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Auflage:
8.500 Exemplare

Wöchentlich erscheinende 
unabhängige Lokalzeitung 
für Schwalbach am Taunus. NachrichtenNachrichten
SchwalbacherSchwalbacher

Verein MunYeWon näht 
Masken für Senioren
Schwalbach (sn). Am vergangenen Freitag 
übergab Ho Nam Hyu, Vorsitzende von Mu-
nYeWon, Institut für Koreanische Kultur und 
Kunst, begleitet von ihrer Nichte Sun Young 
Hyun, 100 Alltagsmasken an Bürgermeister 
Alexander Immisch. Diese hatten Frauen aus 
ihrem Verein genäht. Sie sollen Schwalbacher 
Senioren, die bekanntlich zur Corona-Risiko-
gruppe zählen und deshalb in dieser Hinsicht 
einen vordringlichen Bedarf haben, zugute-
kommen. Die Mund-Nase-Bedeckungen wur-
den zur Verteilung an die Vorsitzende des 
Schwalbacher Seniorenbeirats, Monika 
Schwarz übergeben, die die weitere Vertei-
lung der Masken übernimmt. Ho Nam Hyun 
bietet in ihrem Geschäft für koreanisches 
Kunsthandwerk „Sandayeo“ am Marktplatz 
12 in der Regel keine Nähkurse für Masken, 
sondern für Kunsthandwerk an. 

Mit einem bunten Aktivprogramm beginnen die Schulferien für einige Jugendliche.   Foto: Stadt Schwalbach 

Schwalbach (sn). 14 Jugendliche im 
Alter von elf bis 15 Jahren starteten 
mit einem bunten Aktivprogramm 
in die Schulferien. Während der 
Erlebniswoche, eine Kooperation 
der Schulsozialarbeit an der 
Friedrich-Ebert-Schule und der 
städtischen Flüchtlingsarbeit mit 
Unterstützung des Jugendbildungswerks, 
konnten sich die Jugendlichen bei 
verschiedenen Aktivitäten 
ausprobieren. 

Schon der Einstieg in die Erlebniswoche war 
ein Höhepunkt: Mit dem Bus ging es nach 
Runkel an die Lahn, wo der Pädagoge Peter 
Stoll von der Jugendförderung des Main-Tau-
nus-Kreises mit seinen acht Kajaks auf die 
Gruppe wartete. Abwechselnd wurde das Ka-
jakfahren geübt, wobei Balance und Geduld  

gefragt waren. Das Wetter spielte zum Glück 
mit, sodass auch der Spaß bei einem Sprung 
ins Wasser nicht zu kurz kam.
Auch der zweite Tag hielt eine für den Groß-
teil der Jugendlichen ganz neue Erfahrung 
bereit: Bogenschießen. Unter Anleitung des 
Erlebnispädagogen Bernhard Staudt wurden 
auf einer Wiese in Schwalbach Bögen ge-
spannt und Pfeile geschossen. Mit viel Res-
pekt vor der Kraft dieses Sportgerätes, wel-
ches noch immer als Waffe genutzt wird, ha-
ben die Teilnehmenden ihre Pfeile in der Ziel-
scheibe versenkt. Auch wenn der ein oder 
andere Pfeil mal daneben ging, die Jugendli-
chen haben gemerkt, was sie mit Ruhe und 
Konzentration erreichen können.
Nachdem die ersten beiden Tage sportlich und 
kraftvoll waren, konnte die Gruppe am Mitt-
woch bei einem Lama- und Alpakatrekking 
nahe des Klosters Eberbach die Ruhe der Na-

tur genießen. Die Tiere strahlen eine ganz ei-
gene Entspanntheit aus, die schnell auf die 
zuvor noch aufgekratzten Jugendlichen über-
ging. Die anfängliche Zurückhaltung wich 
schnell, sodass der Abschied von den Tieren 
sichtlich schwer fiel.
Am Donnerstag zeigte sich besonders deut-
lich, wie wichtig diese Erlebniswoche für alle 
Teilnehmenden war. Gemeinsam ging es in 
den Kletterwald Taunus in Friedrichs-
dorf-Seulberg, wo sich die Jugendlichen ih-
rem Alter und ihrer Erfahrung entsprechend 
auf die Parcours wagten. Auch wenn zwi-
schendrin die Angst groß war, wagten sich die 
Kletternden mutig auf Seilen oder Wackelele-
menten zwischen den Bäumen umher und 
konnten am Ende zu Recht stolz auf sich sein. 
Bei einer Abschlussrunde am Freitag wurde 
einstimmig festgestellt, dass die Woche ein 
voller Erfolg war.

Erlebniswoche für Jugendliche

Malbuch zum Brandschutz
Schwalbach (sn). Brandschutz und Brand-
schutzerziehung sind ein sehr wichtiger Teil 
der Arbeit der Feuerwehr. Sie setzt damit 
schon in Kindergärten und Grundschulen an, 
denn ein großer Teil der rund 400 Menschen, 
die in Deutschland jährlich an den Folgen ei-
nes Brandes sterben, sind Kinder. 
In der Schwalbacher Feuerwehr ist Oliver  
Veigl für die Brandschutzerziehung zustän-
dig. Oliver Veigl: „Bei einem dieser Termine 
wurden wir auf das Buch „Brandschutzerzie-
hung in Kindergärten“ aufmerksam gemacht. 
Das Buch regt zum Malen, Lesen oder Vorle-
sen und Spielen an. Wir nutzen es gerne für 
unsere ehrenamtliche Arbeit und werben jetzt 
für eine neue Auflage des Heftes.“ 
Schon im Jahr 2018 begann die Feuerwehr 
Schwalbach eine Zusammenarbeit mit dem  

K & L Verlag in Detmold, der dieses Buch 
entwickelt hat. Mit den Spenden Schwalba-
cher Geschäftsleute konnten damals 500 Ex-
emplare angeschafft werden. „Da es durch-
weg nur positive Rückmeldungen gab, möch-
ten wir dieses Buch weiterhin für unsere  Auf-
klärungsarbeit nutzen. Wir bitten deshalb 
wiederum Schwalbacher Geschäftsleute, den 
Druck des Heftes mit einem finanziellen Bei-
trag zu unterstützen“, sagt Oliver Veigl.
Er hat es übernommen, in den zehn Kinderta-
gesstätten und den vier Grundschulen in 
Schwalbach über das Feuer und die Gefahren, 
die es mit sich bringen kann, zu informieren. 
Unterstützt wird er dabei von Josef Firle, dem 
ehemaligen Stadtbrandinspektor der Stadt. 
Bei Fragen rund um das Thema steht Oliver 
Veigl gerne zur Verfügung.
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Schwalbacher Straße 2 . 65760 Eschborn
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FEIERNN SIE MIT UNS !!
Wir gewähren allen Privatkunden vom 15.07. bis 30.09.2020 
einen Jubiläumsrabatt von 8% auf das verwendete Material.
Das gesamte Team bedankt sich herzlich bei unseren Kunden für
die Treue, die angenehme Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen.

Hauptstraße 17, 61462 Königstein  06174 2 52 82 
Am Bahnhof 5, 65812 Bad Soden  06196 2 83 64 
Langgasse 3, 65719 Hofheim  06192 8 07 79 00 

info@hoerakustik-stoffers.de 
Mo-Fr 9:30 -18:00, Mi+Sa 9:30 -13:00 

Wunschtermine / Hausbesuche nach Vereinbarung

„Hörst du, wie 
Motor stottert? 
Getriebe ruckt?  
Zapfwelle hängt? 

Auf einer großen 
Landmaschine 
muss man alle 
Sinne beisammen 
haben.“ 

Hans Pauly, Landwirt 
aus Hofheim, macht 
sich nach Hofüber-
gabe an den Sohn 
noch im 80. Lebens-
jahr nützlich.

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Siemensstraße 23 
65779 Kelkheim
Telefon 06195 / 9794-0
info@druckhaus-taunus.de
www.druckhaus-taunus.de

Digitaldruck · Off setdruck
Briefpapier · Visitenkarten
Prospekte · Plakate
Amtsblätter
und vieles mehr ...

Möchten Sie eine  
Anzeige schalten?
Unsere Anzeigenberaterin  
Franka Köpcke,  
Telefon:  
0 6171-6288-22,  
E-Mail:  
f.koepcke@hochtaunusverlag.de
unterstützt Sie gerne dabei.
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst 
Der Apotheken-Notdienst beginnt um 
8.30 Uhr für 24 Stunden. Von 20 bis 6 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen ganztägig, wird eine 
gesetzliche Notdienstgebühr von 2,50 Euro 
erhoben. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist 
zu erfahren über Telefon 0800-0022833 
(Festnetz/ kostenlos) und Telefon 22833 ohne 
Vorwahl (für Handys in allen Funknetzen). 
Der Anruf kostet 69 Cent pro Minute. Im In-
ternet ist die Suche unter www.aponet.de 
möglich.

Donnerstag, 16. Juli
Dreilinden Apotheke, Bad Soden,
Hauptstraße 19, Tel. 06196-22937 und 28792
Stadt Apotheke, Hattersheim,
Hauptstraße 24, Tel. 06190-3651

Freitag, 17. Juli 
Schwanen Apotheke, Hofheim,  
Alte Bleiche 4, Tel. 06192-901307
Thermen Apotheke, Bad Soden,
Am Bahnhof 7, Tel. 06196-22986 und 61715

Samstag, 18. Juli
Alte Apotheke, Königstein, 
Limburger Straße 1a, Tel. 06174-21264
Sonnenschein Apotheke, Liederbach, 
Eichkopfallee 55a, Tel. 06196-764310

Sonntag, 19. Juli 
Brunnen Apotheke, Bad Soden, 
Professor-Much-Straße 2, Tel. 06196-7640670
Goldbach Apotheke, Eppstein, 
Hauptstraße 67, Tel. 06198-9628

Montag, 20. Juli
Apotheke am Westerbach, Kronberg, 
Westerbachstraße 23, Tel. 06173-2025
Sonnen Apotheke, Kelkheim,
Am Kirchplatz 1, Tel. 06195-2266

Dienstag, 21. Juli 
Dr. Haas Apotheke im Chinon-Center, Hofheim, 
Chinonplatz 6-12, Tel. 06192-2060664
Schloss Apotheke, Kronberg,
Friedrichstraße 69, Tel. 06173-5119

Mittwoch, 22. Juli
Lorsbacher Apotheke, Hofheim,
Hofheimer Straße 5, Tel. 06192-26326
Quellen Apotheke, Bad Soden,
Zum Quellenpark 45, Tel. 06196-21311

Donnerstag, 23. Juli
Apotheke am Markt, Kelkheim,
Frankenallee 1, Tel. 06195-6773250
Löwen Apotheke, Eschborn,
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525

Freitag, 24. Juli 
Brunnen Apotheke, Hofheim,
Weilbacher Straße 5, Tel. 06192-39666
Burg Apotheke, Königstein,
Frankfurter Straße 7, Tel. 06174-955650

Samstag, 25. Juli
Glaskopf Apotheke, Glashütten,
Limburger Straße 29, Tel. 06174-63737
Hof Apotheke, Hofheim,
Alte Bleiche 9, Tel. 06192-27482
Pinguin Apotheke, Schwalbach,
Avrillestraße 3, Tel. 06196-83722

Sonntag, 26. Juli 
Brunnen Apotheke, Liederbach,
Alt-Oberliederbach 35, Tel. 069-3140411
Rats Apotheke, Eschborn,
Rathausplatz 16, Tel. 06196-42131

Montag, 27. Juli
Globus Apotheke, Hofheim,  
Seilerbahn 2-4, Tel. 06192-99250
Hof Apotheke, Kronberg,  
Friedrich-Ebert-Straße 16, Tel. 06173-79771

Lions spenden 4000 Euro
Main-Taunus (mtk). Einen Scheck über 4000 
Euro hat der Lions-Club Hofheim kürzlich 
als Spende im Krankenhaus Bad Soden dem 
ärztlichen Leiter des Palliative Care-Teams 
Main-Taunus der Kliniken, Professor Mi-
chael Booke, übergeben. Die Einnahmen aus 
dem Verkauf der Lions-Adventskalender im 
vergangenen Jahr sollen der Aus- und Weiter-
bildung der Ärzte und Pflegekräfte zu Gute 
kommen, die die ambulante palliativmedizi-
nische Betreuung schwerstkranker Menschen 
am Lebensende im Main-Taunus-Kreis, dem 
angrenzenden Hochtaunus und in Frankfurt-
Höchst sicherstellen.

„Serafina und der 
Löwenkönig“

Die Kindersummertime-Veranstaltung am 
Dienstag, 21. Juli, um 15 Uhr, findet am 
Bachspielplatz auf der Wiese hinter dem Bür-
gerzentrum statt. Das Theater Laku Paka zeigt 
„Serafina und der Löwenkönig“ für Kinder ab 
vier Jahren. In der afrikanischen Steppe hat 
nur einer das Sagen: Der alte Löwe. Auch 
wenn er die meiste Zeit des Tages verschläft 
– irgendwann geht er auf Jagd. Niemand ist 
vor ihm sicher. Als er bei seinen Streifzü-
gen in eine Falle gerät, ist es nicht verwun-
derlich, dass ihm keiner helfen will. Bis die 
kleine Savannenmaus Serafina die Geschich-
te wendet. Ein Abenteuer über eine ungleiche 
Freundschaft frei nach der Fabel „Löwe und 
Maus“ von Jean de La Fontaine. Die Karten 
können über das Buchungsportal Reservix 
unter www.eschborn.de/veranstaltungskalen-
der reserviert werden. Der Eintritt ist frei. Bei 
Regen findet das Kindersummertime im Bür-
gerzentrum statt. Foto: Stadt Eschborn

Viel Spaß bei 
Ferienspiele light

Wegen der Coronaauflagen wurden aus den 
Ferienspielen für die in Eschborn bleibenden 
Kinder in diesem Jahr die „Ferienspiele light“. 
Dass „light“ beileibe nicht weniger Spaß be-
deutet, davon überzeugte sich Bürgermeister 
Adnan Shaikh in der vergangenen Woche 
persönlich. Die städtischen Mitarbeiter und 
deren Helfer hatten für den Nachwuchs ein 
tolles Programm mit Kirschkernweitspucken, 
Baumhaus bauen oder Tischtennis auf dem 
Abenteuerspielplatz auf die Beine gestellt. 
Unter ferienspiele2020@eschborn.de werden 
noch Anmeldungen für Kinder von sechs bis 
elf Jahren für die 3. Ferienwoche angenom-
men. Foto: Stadt Eschborn

Dritte Woche „SummerTimeLight“
Eschborn (es). Das „SummerTimeLight“-
Konzert findet in der dritten Woche auf der 
Sportanlage Westerbach in der  Georg-Büch-
ner-Straße 30 statt. 
Am Mittwoch, 22. Juli, um 19.30 Uhr, spielt 
die Band „Krüger Rockt!“ ihren kompro-
misslosen Rock’n’Roll. Mit ihrer starken  
Bühnenpräsenz und ihrem Style liefern die 
vier Jungs einen äußerst authentischen Auf-
tritt. Das Tempo, der Humor und die Per-
fektion der Vollblutmusiker begeistern jeden 
Rockfan. Am Freitag, 24. Juli, um 19.30 Uhr, 
präsentiert Bernd Lafrenz seine sehr freie 
Interpretation von Shakespeares „Hamlet“. 
In dem Stück über einen Bruder- und Vater-
mord, Freundschaft und Liebe überzeugt Laf-
renz mit seiner Wandlungsfähigkeit: In einer 
One-Man-Show übernimmt er sämtliche Rol-

len und glänzt mit spitzen Pointen und Im-
provisationen. Die Karten für die Konzerte 
und das Sommertheater kosten fünf Euro und 
können über das Buchungsportal Reservix un-
ter www.eschborn.de/veranstaltungskalender 
erworben werden. Für das Ticket bekommt 
jeder Besucher einen Verzehrgutschein in der 
gleichen Höhe. 
Der Einlass erfolgt ab 18.30 Uhr. Um Staus 
und Warteschlangen zu vermeiden, werden 
die Besucher gebeten, ihre Einlasszeiten ein-
zuhalten. Die Wunschzeit kann  – solange 
verfügbar – beim Ticketkauf gebucht werden. 
Für alle Besucher gibt es Sitzplätze. Jeweils 
am Freitag ab 18 Uhr können die Karten für 
die folgende Woche gekauft werden. 
Für das leibliche Wohl an beiden Abenden 
sorgt die TURA Niederhöchstadt.

Sommerferienprogramm 
für Jugendliche ab zwölf Jahren
Schwalbach (sn). Die Jugendarbeit der Stadt 
bietet in den Sommerferien mehrere Motto-
Wochen an. Zur Teilnahme müssen sich die 
Jugendlichen nicht anmelden, doch sollten 
sie sich mit der Jugendarbeit absprechen. Im 
Atrium ist also Vielfalt angesagt – für jeden 
dürfte etwas dabei sein. Selbstverständlich 
werden alle geplanten Angebote streng an die 
geltenden Corona- Vorschriften angepasst.
In gemütlicher Atmosphäre einfach quatschen 
und ein kaltes Getränk schlürfen. Wer kann 
da schon „nein“ sagen? Jeden Dienstag und  
Donnerstag von 15 bis 17 Uhr ist das im Atri-
um möglich. Ein richtig professionelles Video 
drehen, wer hat sich das nicht immer schon 
gewünscht? In der dritten Ferienwoche haben 
die Jugendlichen dazu die Möglichkeit. Egal 
ob Krimi, Doku oder Trickfilm – Thema und 
Umsetzung bestimmen alle zusammen. Vom 
20. bis zum 24. Juli zwischen 11 und 17 Uhr 
im Atrium. 
Nachdem Corona alles auf den Kopf gestellt 
hat, will das Team der Jugendarbeit mit den 
Jugendlichen besprechen, wie es mit dem  
Jugendtreff im Atrium nach den Ferien wei-
tergehen könnte. Am Mittwoch, 12. August, 
von 16 bis 20 Uhr findet eine Vollversamm-
lung im Atrium statt. Die Schule ist vorbei 
und du hast keine Ahnung was jetzt? Wer fit 

werden will für das nächste Abenteuer kommt 
vom 20. bis zum 24. Juli jeweils zwischen 12 
und 13 Uhr im Atrium vorbei. Sofern schon 
vorhanden, sollten Lebenslauf, Anschreiben 
und Zeugnisse mitgebracht werden. 
Eine Woche soll frei nach den Wünschen 
der Jugendlichen gestaltet werden. Dabei 
sind auch kleinere Ausflüge möglich. Wer 
hat schon eine Idee für die Woche vom 27. 
bis zum 31. Juli, jeweils von 11 bis 17 Uhr?  
Treffpunkt ist jeden Tag im Atrium.
Nach der langen Phase des Zu-Hause-Seins 
will man vor allem eins: raus! Deshalb sind 
die Jugendlichen eingeladen, die Zeit mit 
Longboarden, Geocaching, Outdoor-Spielen 
und vielem mehr zu verbringen. Hauptsache, 
es ist draußen und macht Spaß. Vom 3. bis 
zum 7. August, jeweils von 11 bis 17 Uhr geht 
es vom Atrium aus ins Freie.
Zusätzlich ist die Jugendarbeit in den kom-
pletten Ferien mobil im Stadtbild unterwegs. 
Es gibt wieder Wassereis. Bei Fragen zu dem 
Angebot können sich die Jugendlichen an das 
Jugendbüro wenden unter Telefon 06196-
804227, -228, -229, -244 oder per E-Mail an 
jugendbuero@schwalbach.de. Alle Angebo-
te werden unter der aktuellen Corona Kon-
takt- und Betriebsbeschränkungsverordnung 
durchgeführt.

Operettenabend mit beliebten Melodien

„Klassik in der Mitte“ am Donnerstag, 23. Juli, um 18 Uhr an der Galerie am Rathaus steht 
unter dem Titel „Wenn man das Leben durchs Champagnerglas betrachtet...“. Auf das Publi-
kum wartet ein Operettenabend in entspannter Atmosphäre mit beliebten und unterhaltsamen 
Operettenmelodien von Abraham, Lehar, Strauss, Porter, Dostal und Kalman. Die Lieder wer-
den vorgetragen von Sopranistin Ariane Liebau-Potzelt und Tenor Peter Potzelt als Solo oder 
im Duett. Begleitet werden die beiden Sänger von der Pianistin Akiko Sakai. Für den Besuch 
ist eine Anmeldung mit Angabe der Personenanzahl per E-Mail an kultur@eschborn.de erfor-
derlich. Die Besucher werden gebeten, die bestätigte E-Mail als Eintrittskarte vorzuzeigen. Bei 
schlechtem Wetter findet das Konzert in der Stadthalle statt.  Fotos: Stadt Eschborn
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Die Feuerwehr erhält das Stadtwappen 

Am vergangenen Mittwoch wurde Bürgermeister Alexander Immisch (Mitte) das neu herge-
richtete Vorgärtchen der Feuerwehr präsentiert. Die Gärtner des städtischen Bauhofs Patrick 
Größinger, Maximilian Jockel, Steven Böhnisch und Markus Fingerhut (v.l.) räumten den 
Wildwuchs vom Beet, pflanzten Lavendel und schützten die Erde mit Rindenmulch. Eine He-
cke soll noch folgen. Hingucker ist nun das Schwalbacher Stadtwappen im Großformat, das 
die  Mitarbeiter selbst gestaltet haben. – Kaum war das letzte Foto geschossen, meldete sich 
der Funkalarmempfänger des stellvertretenden Bauhofleiters und Feuerwehrmanns Patrick 
Größinger mit der Nachricht „Wohnungsbrand in der Hessenstraße“. Er war dann als erster am 
Löschfahrzeug, doch kaum zwei Minuten später trafen weitere Feuerwehrleute laufend, per 
Fahrrad oder mit dem Auto zu ihrem Einsatz ein. Diese unglaubliche Geschwindigkeit erstaun-
te nicht nur den neuen Bürgermeister, der so gleich einen Eindruck von der Funktionstüchtig-
keit der Schwalbacher Feuerwehr gewinnen konnte. Die Pressemitteilung der Feuerwehr be-
richtet: Der Löschzug der Feuerwehr wurde in die Hessenstraße alarmiert. Die eintreffenden 
Kräfte nahmen eine Rauchentwicklung im Treppenhaus wahr. Nach der Öffnung der Woh-
nungstür wurde eine Person aus der Wohnung gerettet und an den Rettungsdienst übergeben. 
Ursache des Brandes war vermutlich eine Verschmorung des Teppichs. Die Einsatzstelle wur-
de anschließend an die Polizei übergeben. Foto: Stadt Schwalbach 

Rückschnitt von Grün an 
Straßen ist Eigentümer-Pflicht
Schwalbach (sn). Sommerliche Temperatu-
ren und dazu Regen bringen das Grün in der 
Stadt zum Wachsen. Gartenbesitzer und auch 
der städtische Bauhof haben alle Hände voll 
zu tun, Sträucher, Hecken und Bäume „in 
Form“ zu halten. 
Doch immer wieder kommt es vor, dass 
Schwalbacher sich beim Ordnungsamt darü-
ber beschweren, wenn die Nachbarn es ver-
säumen, ihre Sträucher und Hecken an Geh-
wegen und Straßen zurückzuschneiden. Dafür 
nutzen die Bürger mittlerweile auch gerne den 
Mängelmelder unter www.maengelmelder.
schwalbach.de. Sie bemängeln Gehwege, die 
mit Kinderwagen oder Rollator kaum mehr zu 
passieren sind oder Verkehrszeichen, die man 
nicht mehr wahrnimmt und Straßenlampen, 
deren Licht kaum mehr durchdringt.
Der Magistrat der Stadt möchte die Gartenbe-
sitzer deshalb generell an ihr Pflicht zum 
Rückschnitt von auf öffentliche Flächen wu-
cherndem Grün erinnern. Um deren Verkehrs-
sicherheit zu erhalten, müssen Hecken, Sträu-
cher und Bäume bis auf die Grundstücksgren-
zen zurückgeschnitten werden. Dies regelt 
Paragraf 27 Absatz 5 des Hessischen Straßen-
gesetzes. Dort heißt es: „Die Eigentümer und 
Besitzer von Grundstücken innerhalb der ge-
schlossenen Ortslage sind verpflichtet, den 
von ihrem Grundstück auf öffentliche Straßen 
ragenden Bewuchs zu beseitigen. Kommen 
die Eigentümer oder Besitzer dieser Verpflich-

tung nicht nach, so kann die Behörde nach 
Aufforderung und Fristsetzung auf Kosten der 
Eigentümer oder Besitzer die Beseitigung des 
überhängenden oder herausragenden Be-
wuchses veranlassen.“
Der Rückschnitt über Fahrbahnen ist dabei 
auf eine lichte Höhe von 4,50 Metern auszu-
führen, über Gehwegen auf eine lichte Höhe 
von 2,50 Metern. Beides muss über die ge-
samte Länge des Grundstücks gewährleistet 
sein. Das Ordnungsamt appelliert an alle 
Grundstückseigentümer, dieser Regelung zu 
folgen. Kommen Gartenbesitzer dieser Pflicht 
nicht nach, so mahnt das Ordnungsamt der 
Stadtverwaltung diese erst an und setzt dann 
eine Frist zur Erledigung. „Viele Eigentümer, 
die wir auf den Rückschnitt ansprechen, se-
hen die Notwendigkeit ein und handeln ent-
sprechend schnell“, berichtet Matthias Kro-
lopp, einer der fünf Ordnungspolizisten der 
Stadt. „Wir klingeln am Gartentor und versu-
chen, die Leute erst einmal persönlich anzu-
sprechen. Ist dies nicht möglich, werfen wir 
ein Informationsblatt in den Briefkasten. Da-
rauf sind die Maßnahmen angekreuzt, die der 
Gartenbesitzer vornehmen muss.“ 
Übrigens: Die Anlieger sind auch für die  
Sauberkeit des Gehwegs, der an ihr Grund-
stück angrenzt, zuständig. Auch hier muss  
das oftmals sprießende Unkraut entfernt  
werden, und am besten nicht mit der „chemi-
schen Keule“.

Familien in der Trauer begleiten
Main-Taunus (mtk). Das Projekt  
„Sternenzelt“ der evangelischen Familienbil-
dung Main-Taunus hilft Eltern und Kindern, 
mit dem Tod eines geliebten Menschen umzu-
gehen, und unterstützt bereits seit vielen Jah-
ren Familien aus der Region auf ihrem Trau-
erweg. Auch und gerade in Zeiten der Be-
schränkungen durch die Corona-Pandemie 
möchte „Sternenzelt“ Familien, in denen Va-
ter, Mutter, Bruder oder Schwester gestorben 
sind, Hilfe zur Selbsthilfe anbieten und sie 
stärken. 
Außer Einzelberatungen per Telefon, Video 
oder Hausbesuch hat sich Anfang Juni eine 
neue Elterngruppe gebildet. „Die Erfahrung 
zeigt“, berichtet Claudia Vormann, Projektlei-
terin von „Sternenzelt“, „dass gerade jetzt, wo 
Verwandte und Freunde nur eingeschränkt für 
eine trauernde Familie da sein können, ein 
verlässlicher und stärkender Austausch mit 
anderen gut tut“. Die Gruppe bietet Eltern ei-
nen geschützten, vertrauensvollen Raum, sich 

mit anderen Trauernden auszutauschen und 
Wege für die Alltagsbewältigung in der Fami-
lie zu finden. 
Kindern zwischen fünf und zwölf Jahren bie-
tet das „Sternenzelt“-Team in Akutsituationen 
Begleitung an, es hat ein offenes Ohr für sie, 
zum Teil über Jahre hinweg. In den professio-
nell geleiteten Kindertrauergruppen kann die 
Erfahrung gemacht werden, nicht „anders“ zu 
sein, sondern gesehen und verstanden zu wer-
den. Die Kinder erleben sich gegenseitig als 
hilfreich und unterstützend. Sobald möglich, 
finden diese Gruppen wieder im zweiwö-
chentlichen Rhythmus in Kronberg-Ober-
höchstadt statt und werden um eine spezielle 
Jugendtrauergruppe erweitert. Die neue Ju-
gendtrauergruppe richtet sich an Zwölf- bis 
16-Jährige und trifft sich einmal 
im Monat. Wer Unterstützung und nähere In-
formationen zu den Angeboten wünscht, wen-
det sich per E-Mail an claudia.vormann@de-
kanat-kronberg.de, Telefon 0157-34732564. 

Mehr Einwohner
Bad Soden (bs). Das Statis-
tische Landesamt Hessen hat 
jetzt die offizielle Einwoh-
nerzahl für Bad Soden am 
Taunus – Stand 31.12.2019 
– veröffentlicht. Gezählt 
wurden dabei diejenigen 
Personen, die Bad Soden als 
ihren Hauptwohnsitz anga-
ben. Demnach lebten zum 
Jahreswechsel 2019/2020 
22 855 Menschen in Bad So-
den. Das sind 210 Einwoh-
ner mehr als am 31.12.2018 
(22 645 Einwohner). 

Calisthenics Standort Mittelweg – Blickrichtung stadtauswärts – Spielplatz Württemberger  
Straße. Foto: Stadt Schwalbach

Calisthenics-Station für Schwalbach
Schwalbach (sn). Im Sommer dieses Jahres 
wird die Trendsportart Calisthenics auch in 
Schwalbach Einzug halten. Der Begriff lei-
tet sich aus den griechischen Wörtern „ka-
los“ und „sthenos“ ab und ist am ehesten 
mit „schöne Kraft“ zu übersetzen.
Calisthenics-Stationen ermöglichen unter 
freiem Himmel eine Art von Work-Out, das 
insbesondere bei den jüngeren Generationen 
als beliebte und zudem kostenfreie Möglich-
keit zum Trainieren der körperlichen Fitness 
zählt. Eine Calisthenics-Station setzt sich aus 
Elementen wie Hangelleiter, Klimmzugstan-
gen, Sprossenwand, Barren und Bauchmus-
kel-Trainingsbank zusammen und ermöglicht 
damit Übungen, für die lediglich das eigene 
Körpergewicht verwendet wird.
Nach der Prüfung mehrerer Standort-Optio-
nen soll das Sportgerät in diesem Sommer auf 
einer Grünfläche am Hans-Bernhard-
Reichow-Weg (Mittelweg), südöstlich des 
Verbindungsweges zur Pommernstraße, zum 

Stehen kommen. Diese Trainingsmöglichkeit 
im Herzen der Wohnstadt Limes erhöht die 
Attraktivität des Mittelwegs, ohne dabei die 
Wohnqualität durch zunehmende Lärmbelas-
tungen zu mindern.
Mehr als zwei Jahre hat die Planung, von der 
ersten Initiative durch Sportler der Turnge-
meinde 1887 Schwalbach, über die Bereitstel-
lung von Haushaltsmitteln, bis hin zur nun 
anstehenden Realisierung, gebraucht. Ein lan-
ger Weg unter Einbindung von Sportlern, 
Bau- und Ordnungsbehörden und nicht zuletzt 
des Jugendparlamentes, das die Schaffung ei-
ner solchen, für junge Menschen attraktiven, 
Trainingsmöglichkeit begrüßt.
Die umliegenden Haushalte erhielten in den 
vergangenen Tagen ein Schreiben mit weite-
ren Informationen, und für interessierte Bür-
ger steht Jugendbildungsreferent Achim Lürt-
zener unter Telefon 06196-804151 oder per 
E-Mail unter achim.luertzener@schwalbach.
de gerne als Ansprechpartner zur Verfügung.

Wasserstellen für  
Gartenbewohner
Main-Taunus (mtk). Vor al-
lem an heißen Sommertagen 
sind Gartenbewohner auf 
der Suche nach Wasser. 
Eichhörnchen, Gartenschlä-
fer, Hirschkäfer und Co. stil-
len ihren Durst häufig an 
vollen Regentonnen, da vie-
le natürliche Wasserstellen 
ausgetrocknet sind. Doch 
ungefährlich ist das für sie 
nicht, denn ihnen droht Le-
bensgefahr, wenn sie hinein-
fallen und nicht mehr selbst-
ständig aus den Tonnen und 
Fässern herausklettern kön-
nen. Mit wenigen Handgrif-
fen können Gartenbesitzer 
ihren Garten für die „Mitbe-
wohner“ sicherer machen. 
Dabei sollten Regentonnen 
abgedeckt und Wassergefäße 
mit Ausstiegshilfen in Form 
von Holzlatten oder ähnli-
chem versehen werden, rät 
der Bund für Umwelt und 
Naturschutz (BUND). „Al-
ternativ können Sie den Tie-
ren andere gefahrlose Trink-
möglichkeiten wie etwa fla-
che Schalen anbieten.“

Eschborner Nachrichten
Schwalbacher Nachrichten

Bad Sodener Echo
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de
BELDA – JUWELIER

Ihr Fachmann für Trauringe & Goldankauf
Tel. 06196 – 52 41 614 • Kurt-Schuhmacher Strasse 12 • 65760 Eschborn

WIR KAUFEN IHR ALTGOLD, 
SCHMUCK, BRUCHGOLD, 
ZAHNGOLD, MÜNZEN

Ihr Fachmann für GOLDANKAUF ist wieder zurück. Ich war 
jahrelang für Sie im Real Markt beim Juwelier tätig. Ich freue 
mich sehr Sie wieder begrüßen zu dürfen. Sie fi nden uns in der 
Kurt-Schumacher-Str. 12 gegenüber vom Rathaus in Eschborn. 
Unser Schwerpunkt ist nach wie vor der Ankauf von Altgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Barren, Goldmünzen und Silber.

NEUERÖFFNUNG

�

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

NEU   Flagship-Store:
Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt:
Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

SCHLAFEN SIE
AUF WOLKE 7!

Kostenfreie Rückenvermessung
und Anpassung des Bettes

an Ihre Körperkonturen
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Stadtgeschichten vom Eschborner Sofa

Bürgermeister Adnan Shaikh besuchte die Dreharbeiten zum Videoprojekt „Erzähl doch mal! 
– Stadtgeschichten vom Eschborner Sofa“. Die Filmemacherin Pola Sell interviewt ausgewähl-
te Bürger über ihr Leben in Eschborn und ihre Perspektive auf die Stadt. Wer auf dem Sofa 
seine persönliche Geschichte geteilt hat, erfahren die Eschborner im Spätsommer, wenn die 
Beiträge im Internet unter www.eschborn.de/entdeckerkarte veröffentlicht werden. Das Video-
projekt wurde im Rahmen der Vorbereitungen zur 1250-Jahr-Feier entwickelt. Der syrische 
Konditor Fadel Farzat, der seit vier Jahren in Eschborn lebt, verkauft auf dem Wochenmarkt 
selbst hergestellte Köstlichkeiten nach Rezepten aus seiner Heimat. Foto: Stadt Eschborn

Heinrich-von-Kleist-Schule
sagt auf Wiedersehen
Eschborn (es). Nach einem aufregenden und 
turbulenten Halbjahr haben auch an der  
Heinrich-von-Kleist-Schule (HvK) die Ferien 
begonnen. Kommissarischer Schulleiter Tho-
mas Kräutle hatte zuvor mit einer Videobot-
schaft die Schulgemeinde in die wohlverdien-
te Sommerpause verabschiedet. Besonders 
verabschiedet wurden am 26. und 29. Juni die  
178 Schüler der Abschlussklassen, 98 Abitu-
rienten und 80 Haupt- und Realschüler. Alle 
– Schüler, Lehrer und Eltern – zeigten sich 
erleichtert, dass trotz aller Unwägbarkeiten 
und Unsicherheiten dieses Jahres die Ab-
schlussprüfungen planmäßig durchgeführt 
werden konnten. Auch wenn es keine großen 
gemeinsamen Abschlussfeiern geben konnte, 
hat die Schule ihre Absolventen in einem fei-
erlichen Rahmen verabschiedet. Es gab je-
weils mehrere kleinere Feiern mit Musik, An-
sprachen und Zeugnisübergabe. 
Im Verlauf der Feiern wurden zahlreiche Prei-
se und Auszeichnungen an einzelne Schüler 
überreicht. Den Kleist-Preis für die besten 
Leistungen überreichte Bürgermeister Adnan 
Shaikh an Kai Kießer (Realschule, Abschluss-
note 1,4), Lana Ouqqas (Realschule, Ab-
schlussnote 1,5), Fatih Duran  (Hauptschule, 
Abschlussnote 2,0), Mirlinda Hyseni (Haupt-

schule, Abschlussnote 2,3), Linus Marxer 
(Abitur, Abschlussnote 1,0), Sandra Weber 
(Abitur, Abschlussnote 1,2).
Amin Boulaich, Nina Christian, Niko Doss, 
Franzika Fröhner, Elizabet Hristova, Marven 
Ishak, Hannah Ringmayer, Simon Seidel  
und Chiara Teklai wurden für ihr außerordent-
liches schulisches Engagement mit einem 
Buchpreis ausgezeichnet. Für ihr Engagement 
im Bereich Musik erhielten Amelie Bendel, 
Franziska Fröhner und Hannah Ringmayer 
einen Buchpreis. Den Preis der Vereinigung 
Deutscher Mathematiker erhielt Jeong Yun 
Jang. Die Gesellschaft Deutscher Chemiker 
zeichnete auch Jeong Yun Jang aus. Die Deut-
sche Physikalische Gesellschaft verlieh den 
Preis für herausragende Leistungen im Fach 
Physik an Linus Marxer. MINT-EC-Zertifika-
te erhielten Nicole Lehnart, David Repp und 
Sandra Weber.
Zurzeit brütet die Schulleitung der HvK  
über den Plänen fürs neue Schuljahr. Laut 
Verlautbarungen aus dem Kultusministerium 
soll nach den Sommerferien in allen Klassen 
der Unterricht im Normalbetrieb wieder auf-
genommen werden. An der HvK hofft man 
zudem, dass auch die Schulleiterstelle zum 
neuen Schuljahr wiederbesetzt werden wird.

Apfelwein hilft Hospizverein
Eschborn (es). Der Obst- und Gartenbauver-
ein (OGV) Niederhöchstadt hat anlässlich der 
1250-Jahr-Feierlichkeiten der Stadt Eschborn 
1250 Liter Apfelwein gekeltert und in den 
vergangenen Wochen an Eschborner Bürger 
ausgeschenkt. Von Anfang an war klar, dass 
der gesamte Erlös dieser Aktion zurück an die 
Eschborner Bürger gehen soll, in Form von 
Spenden an Sozialeinrichtungen.
Anfang Mai wurde bereits eine erste Spende 
in Höhe von 1000 Euro an „Frauenwürde 
Eschborn“ übergeben. Nun traf man sich  
erneut auf der OGV-Obstwiese, um wieder 
1000 Euro an einen Eschborner Verein zu 
überreichen: den Hospizverein „Lichtblick“.
„Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage 
zu geben, sondern den Tagen mehr Leben“, 
lautet der Leitspruch der Hospizbewegung. 
Die ehrenamtlichen Helfer des Vereins beglei-
ten kranke Menschen in der letzten Zeit ihres 
Lebens und unterstützen dabei auch die Fami-

lie und Freunde. Sie tun das unabhängig von 
Alter, Religion und Herkunft – und kostenlos. 
Somit ist man auf Spendengelder angewiesen. 
Da kommt die Spende des OGV Nieder-
höchstadt gerade recht. Frau Bohni (Koordi-
natorin) und Frau Dombek (Kassiererin) freu-
ten sich über den unerwarteten Geldsegen, der 
zusammen mit Bürgermeister Adnan Shaikh 
überreicht wurde. „Kleine Vereine, die eher 
im Hintergrund arbeiten, dabei aber ganz 
wichtige soziale Arbeit leisten – die möchten 
wir mit unserer Aktion unterstützen“, so Udo 
Gauf, Vorsitzender des OGV. Auch Shaikh 
zeigte sich begeistert von dem Zusammenwir-
ken der Vereine, ist es doch Ausdruck einer 
funktionierenden, sozialen Gesellschaft.
Der Hospizverein informiert  im Internet un-
ter hospizverein-lichtblick.de über sein  
Tätigkeitsfeld. Mehr Information zur Jubilä-
umsschoppen-Aktion des OGV finden sich 
unter www.ogv-ndh.de/apfelwein. 

Rotes Kreuz startet
mit Erste-Hilfe-Kursen
Main-Taunus (mtk). Die Ausbildungsabtei-
lung des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) 
Kreisverband Main-Taunus läuft auf Hoch-
touren. Nach zweieinhalbmonatiger „Coro-
napause“ hat das Warten endlich ein Ende.
Mit etwas anderen Kursabläufen und unter 
Einhaltung der Mindestabstände, Masken-
pflicht und regelmäßiger Händedesinfektion 
können seit Anfang Juni Führerscheinanwär-
ter, betriebliche Ersthelfer und Tagesmütter 
wieder an den Kursen teilnehmen. 
Sind die Kurse dank der Maßnahmen zu the-
oretisch und einschläfernd? Keinesfalls! Die 
Ausbilder wissen genau, wie man jedes The-
ma, spaßig, motivierend und anschaulich 
vermittelt. Kein Thema kommt zu kurz, und 
alle wichtigen Inhalte werden besprochen. 
Auch die praktischen Übungen werden zum 
Festigen und Erlernen der Maßnahme nicht 
vernachlässigt (wenn auch nur in Zweier-
Teams, inklusive Tragen von Mundschutz 
und Handschuhen), keine Frage kommt zu 
kurz.
Möglich ist dies dank der unermüdlichen Ar-
beit von Judith Höller, Leiterin der Breiten-
ausbildung für das Deutsche Rote Kreuz im 
Main-Taunus-Kreis. Mit der Suche passen-
der Räume, Terminierung und Vorbereitung 
hat sie im Moment alle Hände voll zu tun.
Judith Höller: „Ich hoffe, dass wir sobald  
wie möglich die Maßnahmen wieder lockern 
können, sofern dies keine Gefahr mehr  
darstellt. Ansonsten würde ich mich sehr 
freuen, für dieses Jahr noch junge Leute als 
Ausbilder für ein Freiwilliges Soziales Jahr 
bei mir begeistern zu können.“  Kurstermine 
stehen nun auf unserer Internetseite www.

drk-maintaunus.de unter dem Reiter „Kurs-
angebote“ oder können auch telefonischen 
erfragt werden unter Telefon 06192-207744 
oder per Email unter ausbildung@drk-main-
taunus.de. „Wir freuen uns, Sie in unseren 
Kursen willkommen zu heißen, egal ob als 
Teilnehmer oder Zukünftiger im Freiwilligen 
Sozialen Jahr.

Bewerbungstipps
Main-Taunus (mtk). Schul-
abgänger können noch einen 
Ausbildungsbetrieb finden, 
selbst wenn die aktuelle Si-
tuation sie vor besondere 
Herausforderungen stellt. 
Um Bewerbungsstrategien 
zu entwickeln, gehen Be-
rufsberater der Bundesagen-
tur für Arbeit (BA) neue 
Wege: Sie stellen sich für 
Live-Chats auf Youtube zur 
Verfügung. Dabei beantwor-
ten sie Fragen zum Bewer-
bungsprozess, geben Tipps 
und stellen „Check-U“ vor, 
ein Online-Tool zum Erkun-
den eigener Stärken. Beim 
ersten Termin am 16. Juli 
um 16 Uhr gibt es ein Coro-
na-Spezial „Wie sind die 
Ausbildungschancen wäh-
rend Corona, was muss ich 
beachten?“ Der Link zum 
Chat lautet: https://youtu.
be/7EyUC9AHhg4. 

Alte Bilder 
aus der Stube der Großeltern
Eschborn (es). Das Stadtarchiv hat in seiner 
Sammlung eine größere Anzahl von alten  
Fotografien, die noch mit Originalrahmen ver-
sehen sind und früher in der guten Stube der 
Großeltern hingen. Sie stammen aus dem Be-
sitz alter Eschborner Familien. Es sind unter 
anderem Hochzeitsbilder, Porträts von Fami-
lienangehörigen, Schulbilder, Vereinsbilder 
oder Fotos aus der Militärzeit, aber auch Dip-
lome und Urkunden.
Wenn man auch die abgebildeten Personen 
auf vielen der Bilder nicht mehr mit Namen 
kennt, so führen sie doch in die Zeit der Groß-
eltern und Urgroßeltern und damit in die 
längst vergangene Zeit zurück – ins „alte 
Eschborn“. Eine Auswahl dieser Bilder zeigt 
das Eschborner Museum jetzt in einer Sonder-
ausstellung, die am Dienstag, 21. Juli, um 19 
Uhr von Bürgermeister Adnan Shaikh eröffnet 
wird.
Die Ausstellung mit alten Fotografien ist da-
nach ab Mittwoch, 22. Juli, zu den üblichen 
Öffnungszeiten des Museums, Eschenplatz 1, 
zu sehen. Der Besuch zur Eröffnung und zur 
Ausstellung ist, coronabedingt, nur nach vor-
heriger Anmeldung unter Telefon 06196-
490232 sowie per E-Mail an museum@
eschborn.de möglich.
Die Ausstellung ist bis Sonntag, 27. Septem-
ber  geöffnet. Öffnungszeiten des Museums 
sind mittwochs und samstags von 15 bis 18 
Uhr, sonntags von 14 bis 18 Uhr und nach 
Vereinbarung. Der Eintritt zur Sonderausstel-
lung ist frei. 

Das Foto zeigt den Eschborner Bäckermeister 
Johann Peter Hill (1836-1894) mit seiner Fa-
milie. Die mit abgebildete Tochter Anna  
Marie wurde 1883 geboren. Sie dürfte auf 
dem Bild etwa drei Jahre alt sein. Das Foto 
kann also etwa auf das Jahr 1886 datiert  
werden. Foto: Stadt Eschborn

www.taunus-nachrichten.de

Endlich wieder 
Zeit für 
Permanent-Make-up!

KOMMEN:  Sie zum Info-Abend über typgerechtes Permanent 
Make-up der Meisterklasse
Wir halten uns strengstens an Hygiene- und 
Abstandsregeln. Sie sind zu jeder Zeit absolut sicher!

SCHAUEN: Sie mir genau über die Schulter, wenn ich live am Modell
Augenbrauen in feinster Härchentechnik pigmentiere

STAUNEN:   Sie über die verblüff enden Ergebnisse

WANN?:   Dienstag, den 
 21.Juli 2020, 18.30 h 
(max. 8 Teilnehmer wegen Abstandsregel möglich!)

WO?:   LiliBrown, 
Vorstadt 31, 
61440 Oberursel
Wir freuen uns 
auf Sie! 
 Ihre Claudia Bähr
Und das 
Lili Brown-Team
Mehr Informationen 
und Anmeldungen  
gerne unter: 
Tel:  0176-640 90 432

06171-894 19 57

Ostring 2 / Limes · 65824 Schwalbach
Telefon 06196 / 881740 · www.auto-schwalbach.de

40 Jahre
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Die CDU und die Grundrente… 
ein Einschwenken in Sicht?
Eschborn (es). Auch in den Zeiten der Coro-
nakrise ist die Grundrente für den SPD-Orts-
verein ein wichtiges Thema, da die Grundren-
te für den Zusammenhalt gerade in den heuti-
gen Zeiten, in denen die Gehälter immer wei-
ter auseinandergehen, unerlässlich ist. 
Dazu der Ortsvereinsvorsitzende Wolfgang 
Scheifele: „Wenn wir es als Gesellschaft nicht 
schaffen, ein Rentensystem zu entwickeln, 
das die Rentner nicht in ein Gewinner- und 
Verlierer System zwängt, dann wird unsere 
Gesellschaft früher oder später auseinander-
brechen. Es wird dann einen Teil – auch der 
Eschborner Rentner – geben, die von ihrer 
Rente leben können. Der andere Teil wird 
trotz langjähriger Arbeit – gerade in den Be-
rufen, die jetzt in der Coronakrise extrem 
wichtig waren, in Altersarmut abrutschen. 
Und die Coronakrise hat überdeutlich gezeigt, 
dass wir von Pflegern, Krankenschwestern, 
Erziehern, Betreuern und anderen sozialen 
Berufen, die nicht gerade dafür bekannt sind, 
dass aus ihnen hohe Gehälter und Renten er-
wachsen, abhängig sind. Und genau diese Be-
rufe werden mit ihren jetzt schon geringen 
Gehältern noch unattraktiver, wenn den jun-

gen Berufstätigen bereits am Anfang ihres 
Berufslebens klar ist, dass dieser Berufs-
wunsch  i n  de r  A l t e r s a rmu t  
endet. Daher ist die Grundrente für alle Deut-
schen aber auch für alle Eschborner von  
erheblicher Bedeutung. Das sah die CDU 
über lange Zeit anders, aber die Zeiten ändern 
sich.“ 
Die Erkenntnis ist etwa an der Aussage des 
stellvertretenden CDU Bundestagsfraktions-
vorsitzenden Hermann Gröhe in der Frankfur-
ter Sonntagszeitung erkennbar: „Auch  
die Union hat ein Interesse daran, dass die 
Grundrente kommt. Würde sie scheitern,  
wäre es doch für die SPD ein Schlager im 
Wahlkampf.“ 
„Man könnte seinen Ausspruch zwar so lesen, 
dass es der CDU-Bundestagsfraktion bei der 
Grundrente nur um Machterhalt geht. Wir al-
lerdings lesen den Satz so, dass es inzwischen 
auch bei der CDU angekommen ist, dass die 
Grundrente für die Mehrheit der Bevölkerung 
nicht nur konsensfähig, sondern auch von  
hoher Bedeutung ist. Wir als SPD-Ortsverein 
standen und stehen ganz für die Grundrente 
für alle Eschborner“, sagt Scheifele.

„EschBORN for business“ mit 
neuen Ideen und Entwicklungen
Eschborn (es). Bereits lange vor der Covid-
19-Krise stand das Titelthema des neuen 
Standortmagazins fest: Changemanagement. 
„Wir haben dafür mit vielen Unternehmern 
und Fachleuten gesprochen. Das Fazit lautet 
übereinstimmend: Veränderung braucht  
intensive Kommunikation und Beteiligung, 
damit die Menschen konstruktiv mitgehen 
können. Genau das hat uns die Coronakrise 
nun bestätigt.“ 
Bürgermeister Adnan Shaikh und die Leiterin 
der Wirtschaftsförderung Dong-Mi Park-Shin 
sind erleichtert, dass auch die zwölfte Ausga-
be des Standortmagazins „EschBORN for 
business“ mit nur geringfügiger Verspätung 
jetzt erscheinen kann.
Der ursprüngliche Publikationstermin lag im 
April. Hier stellte sich die Wirtschaftsförde-
rung jedoch mit aller Kraft dem Lockdown 
und konnte so Eschborner Unternehmen mit 
aktuellen Informationen und nützlichen Servi-
ces gezielt und zeitnah unterstützen.
Die aktuelle Ausgabe 2020 des Standortmaga-
zins berichtet über neue Ideen und Entwick-

lungen in Eschborn. Neben dem Titelthema 
„Let’s change - Chancen durch Veränderung“ 
stellt die zweisprachige Publikation in ge-
wohnter Qualität Maßnahmen und Veranstal-
tungen der Wirtschaftsförderung am Standort 
vor und zeigt das Engagement der Stadt für 
Nachwuchsförderung, moderne Infrastruktur 
und nachhaltige Entwicklung. Es werden 
spannende Unternehmen wie beispielsweise 
Innoplexus vorgestellt, ein Champion für KI 
(künstliche Intelligenz), genauso wie eine 
neue digitale Plattform, die Carsharing für 
Unternehmen erleichtert.
Darüber hinaus präsentiert das Magazin, was 
die Stadt an Kultur, Kunst, Natur und Sport 
als attraktiver Standort generell zu bieten hat. 
Alle aktuellen Termine sind im Internet unter 
www.eschborn.de zu erfahren.
Die zwölfte Ausgabe des Magazins 
„EschBORN for business 2020“ wird kosten-
frei am Standort verteilt, ist für alle Interes-
sierten im Rathaus direkt erhältlich und kann 
online gelesen werden unter: www.eschborn.
de/wirtschaft.

Anmeldung zum Gottesdienst in 
der Pfarrerei St. Nikolaus 
Eschborn (es). In St. Nikolaus dürfen maxi-
mal 70 Personen am Gottesdienst teilnehmen. 
Nächste Gottesdienste und Andachten sowie 
kleine Veranstaltungen sind: Sonntag, 19. Juli, 
11 Uhr – Sonntagsmesse; Donnerstag, 23. 
Juli, 10 Uhr – Werktagsmesse; Donnerstag, 
23. Juli, 18 Uhr – Rosenkranz; Samstag, 25. 
Juli, 18 Uhr – Vorabendmesse; Sonntag, 26. 
Juli, 11 Uhr – Wortgottesdienst; Donnerstag, 
30. Juli, 10 Uhr – Werktagsmesse; Donners-
tag, 30. Juli, 18 Uhr – Rosenkranz; Sonntag, 
2. August, 11 Uhr – Sonntagsmesse.
Um Anmeldung zur Teilnahme am Gottes-
dienst wird unter Telefon 06173-9988800 
montags, mittwochs und donnerstags von 10 
bis 12 Uhr und donnerstags von 15 bis 17 Uhr 
oder per e-Mail an buero-niederhoechstadt@
katholisch-maintaunusost.de  bis Freitag 12 
Uhr gebeten (Wichtig: Name, Vorname, Ad-
resse, Telefonnummer). 
Um erforderlichenfalls Infektionsketten  
nachweisen zu können, werden die Daten 

(Name, Anschrift, Telefonnummer unter  
der man für das Gesundheitsamt zu erreichen 
ist) in Listen erfasst. 
Diese werden vier Wochen nach dem jeweili-
gen Gottesdienst vernichtet und definitiv zu 
keinem anderen Zweck verwendet. 
Sollten noch Plätze frei sein, kann auch spon-
tan am Gottesdienst teilgenommen werden. 
Das Pfarrbüro macht Urlaub bis zum Sonntag,  
26. Juli. In dieser Zeit stellen die Pfarrbüros in 
Eschborn und Schwalbach alle wichtigen Be-
scheinigungen aus. 
Die Anmeldung zur Gottesdienstteilnahme 
kann auch in dieser Zeit per Mail an buero-
niederhoechstadt@katholisch-maintaunusost.
de eingereicht werden. Alternativ steht unter 
Telefon 06173-9988800 auch der Anrufbeant-
worter zur Verfügung, der regelmäßig abge-
hört wird. 
Für alle seelsorglichen Belange sind die Seel-
sorger unten den bekannten Telefonnummern 
und E-Mail Adressen erreichbar.

Blut spenden 
zu Coronazeiten beim DRK
Eschborn (es). Auch zu Coronazeiten werden 
Blutkonserven benötigt. Blut kann nicht 
künstlich hergestellt werden, sodass das Deut-
sche Rote Kreuz (DRK) auf Blutspenden an-
gewiesen ist. Die nächste Möglichkeit Blut zu 
spenden, besteht am Donnerstag, 23. Juli, von 
15 bis 20 Uhr im Bürgerzentrum, Nieder-
höchstadt.
Zu aller Sicherheit gilt natürlich auch für 
Blutspendeaktionen: Bitte auf einen Mindest-
abstand von 1,5 Metern zu Mitmenschen ach-
ten. Zum Ausfüllen des Anamnesebogens ist 
ein eigener Kugelschreiber mitzubringen.  
Spendenwillige müssen einen von uns ausge- 
teilten Mund-Nasen-Schutz (MNS) auf den 
Blutspendeterminen tragen. Derzeit kann das 
DRK aufgrund der aktuellen Lage vor Ort  

keine Kinderbetreuung gewährleisten. Bitte 
daher keine Kinder mit zur Blutspende brin-
gen. Um den vorgegebenen Schutzmaßnah-
men der Bundesregierung gerecht zu werden, 
wird darum gebeten, unbedingt online vorher 
einen Termin zu vereinbaren, um den vorge-
schriebenen Mindestabstand zu gewährleis-
ten. Spender ohne eine Terminreservierung 
können in der momentanen Situation nur nach 
freier Kapazität zur Blutspende angenommen 
werden. Termine können unter www.blut-
spende.de vereinbart werden. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder 
Gesunde von 18 bis zum 73. Geburtstag, Erst-
spender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre 
sein. Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen.

Stadt erinnert an 
Hundesteuerpflicht
Eschborn (es). Die Stadtverwaltung Eschborn 
weist nochmals daraufhin, dass am 1. Januar 
die Hundesteuersatzung in Kraft getreten und 
das Halten von Hunden im Stadtgebiet steuer-
pflichtig ist. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet daher alle 
Hundehalter, die Anmeldung bis spätestens 
31. Juli bei dem zuständigen Fachbereich 1  
– Finanzen einzureichen. Die Antragsformu-
lare für die Anmeldung, Ermäßigung und Be-
freiung sowie das Merkblatt liegen im Rat-
haus Eschborn und im T.O.P.A.S. Bürogebäu-

de 2, Mergenthalerallee 79-81 in Eschborn 
aus. 
Ebenso sind diese Formulare und die Hunde-
steuersatzung im Internet unter www.
eschborn.de/formulare hinterlegt.  
Sollte eine Ermäßigung oder Befreiung der 
Hundesteuer beantragt werden, so sind die 
entsprechenden Nachweise gleichzeitig mit 
einzureichen.
Fragen rund um dieses Thema beantwortet 
Gabriele Ried unter Telefon 06196-490410 
oder per E-Mail an steuern@eschborn.de.

Dining-Lounge 'Cocoon'
Bestehend aus zwei 2-Sitzern mit Armlehne rechts, 
einem 2-Sitzer mit Armlehne links und einem Tisch 
160 x 95 cm, Gestelle aus pulverbeschichtetem 
Aluminium, inkl. Polster.

Loungegruppe 'Quadro'
Bestehend aus einem 2-Sitzer, zwei Sesseln 
und einem Kaffeetisch, Gestelle aus 
pulverbeschichtetem Aluminium, 
inkl. Polster, ohne Dekokissen

Setpreis 

1249€  999€

Setpreis 

3948€  3490€

i i 'C '

sseln 

Setpreis

899 €  799 €

Dining-Lounge 'Blakes'
bestehend aus einem Ecksofa, einem Esstisch und 
einer Bank, Gestelle aus pulverbeschichtetem 
Aluminium, Tischplatte aus gehärtetem Glas, inkl. 
Polster mit wasserabweisender Beschichtung

Angebote gültig, solange der Vorrat reicht. An Feiertagen geschlossen.

Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de

Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr

SUMMER-SALE

Bestimmt! Schließlich sind Verlässlichkeit und 
Kontinuität für uns selbstverständlich – nicht nur in 
diesen Zeiten. Seit fast 50 Jahren können unsere Be-
wohner darauf vertrauen, dass ihre Lebensqualität 
und Gesundheit unser wichtigstes Anliegen ist. Unse-
re Häuser bieten individuelle Appartements gepaart 
mit einem umfangreichen Dienstleistungsangebot* – 
für Ihr Wohlergehen in jeder Lebenslage.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann rufen Sie uns 
an. Friederike Dawirs und Julia Wern informieren Sie 
gern ausführlich unter 06173 / 93 44 93.

Rosenhof Kronberg:
Wir sind für Sie da!

Rosenhof Kronberg • Am Weißen Berg 7 • 61476 Kronberg • kronberg@rosenhof.de 
www.rosenhof.de •  facebook.com/www.rosenhof.de

Vereinbaren Sie 
einen Termin für 
eine individuelle 
Hausführung!

* Im Rahmen der aktuellen 
 Pandemie kann es zu Ein-
 schränkungen kommen.
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Übergabe der Mitgliedsurkunde von ekom21-Direktor Bertram Huke an Landrat Michael Cy-
riax (v. r.). Foto: Main-Taunus-Kreis

Digitalisierung der Verwaltung
weiter vorantreiben
Main-Taunus (mtk). Mit dem Beitritt zum 
kommunalen IT-Dienstleistungsunternehmen 
ekom21-KGRZ will der Main-Taunus-Kreis 
die Digitalisierung der Kreisverwaltung wei-
ter vorantreiben. Wie Landrat Michael Cyriax 
bei der Übergabe der Mitgliedsurkunde durch 
den ekom21-Direktor Bertram Huke im Land-
ratsamt sagte, erhält der Kreis dadurch Zugriff 
auf zahlreiche weitere computergestützte Ver-
fahren und Leistungen: „Diese Produkte hel-
fen uns, unsere Online-Angebote für die Bür-
ger weiter zu verbessern und auch als Arbeit-
geber noch attraktiver zu werden.“
Als aktuelles Beispiel nannte der Landrat ein 
neues Personalwirtschaftssystem, das der 
Kreis jetzt mit der ekom21 einführen will. Es 
bündelt zahlreiche interne Dienstleistungen – 
von Online-Bewerbungsverfahren über die 
elektronische Personalakte bis hin zu digita-
len Abrechnungen von Gehältern und Reise-
kosten. Bislang seien verschiedene Systeme 

eingesetzt worden, mit der Zusammenfassung 
werde die Personalbetreuung erleichtert. Cy-
riax stellt den Beitritt zur ekom21-KGRZ und 
das neue Personalwirtschaftssystem  
in den Zusammenhang des Programms „MTK 
Digital“. Dabei werden schrittweise zahlrei-
che Prozesse und Leistungen der Kreisver-
waltung digitalisiert, etwa Terminvereinba-
rungen, die Anmeldung zur Schulkindbetreu-
ung oder Online-Angebote rund um die Kfz-
Registrierung.
„So wie die Kunden von heute einen Großteil 
von Leistungen und Waren online über Inter-
netanbieter beziehen, soll für die Bürger auch 
der Kontakt mit der Kreisverwaltung  
selbstverständlich werden“, fasst der Landrat 
zusammen. Die ekom21-KGRZ mit Sitz in 
Gießen ist das größte kommunale IT-Dienst-
leistungsunternehmen in Hessen. Rund 500 
Kommunen, Organisationen und Institutionen 
sind daran angeschlossen.

Vollsperrungen der L3005 
wegen Rampensanierungen
Main-Taunus (mtk). Aufgrund massiver 
Fahrbahnschäden lässt Hessen Mobil die Ein- 
und Ausfahrtsrampen der Anschlussstellen 
„Eschborn-West“ und „Camp-Phönix-Park“ 
der Landesstraße 3005 sanieren. Daher 
kommt es im Juli und August zwischen 
Schwalbach-Süd und der Elly-Beinhorn-Stra-
ße (Gewerbegebiet Camp-Phönix-Park) zu 
Vollsperrungen.
Betroffen sind folgende Wochenenden: In 
Fahrtrichtung Frankfurt am Freitag,17. Juli, 
um 20 Uhr bis Dienstag, 21. Juli, 0 Uhr sowie 
am Freitag, 24. Juli, um 20 Uhr bis Dienstag, 
28. Juli, 0 Uhr.
In Fahrtrichtung Kronberg am Montag, 10. 
August, von 20 Uhr bis Dienstag,  
11. August, 5 Uhr sowie am  Montag, 17. Au-
gust, 20 Uhr bis Dienstag, 18. August, 5 Uhr.
Die Umleitungsstrecken führen unter ande-
rem über die Hauptstraße, Sossenheimer  

Straße zurück auf die L3005 und sind entspre-
chend ausgeschildert. 
Hier bittet die Straßenverkehrsbehörde um 
Verständnis, wenn es in diesem Bereich zu 
erhöhten Verkehrsbehinderungen kommen 
sollte; auch unter dem Aspekt, dass die Wert-
stoffhof-Veranstaltungen an den entsprechen-
den Samstagen zeigen, dass die Belastung 
dadurch nochmal steigt. Die höchsten Besu-
cher-Frequenzen des Festplatzes zur Wert-
stoffabgabe lagen zwischen 8 und 9 sowie 10 
und 11 Uhr. Insofern wird hier mit dem 
stärksten Stau gerechnet. 
Das Ordnungsamt bittet die Verkehrsteilneh-
mer darum, unbedingt der ausgeschilderten 
Umleitungsstrecke zu folgen. Denn in 
Schwalbach sind ebenfalls Straßensperrungen 
angeordnet und das hiervon betroffene  
Wohngebiet kann keine zusätzlichen Ver-
kehrsströme aufnehmen.

„Bricks and Stones“ im Kunstgespräch
In den nächsten Wochen finden drei Kunstge-
spräche zur Sommerausstellung im Eschbor-
ner Skulpturenpark statt: Mit Thomas Reiffer-
scheid am 30. Juli um 18 Uhr in der Galerie 
am Rathaus sowie am 18. August und 22. 
September jeweils um 18 Uhr mit Reiner Se-
liger im Skulpturenpark. Thomas Reiffer-
scheids (*1962) Skulpturen wirken weich, 
fließend und sinnlich. Bei näherer Betrach-
tung fällt auf, dass er harte Gesteine wie Ba-
salt, Gabbro und Granit verwendet. Sensibel 
setzt sich der Bildhauer mit dem Stein ausei-
nander und legt das darin Verborgene frei. 
Reiner Seliger (*1943) zeigt im Skulpturen-
park und an der Galerie am Rathaus seine 
Ziegelstein-Skulpturen. In der Galerie sind 
auch Arbeiten aus Marmor, Glas und Gips zu 
sehen. Besonders die elementaren Materialien 
und Formen und die lebendige Ausstrahlung 
machen seine Arbeiten so anziehend. Für den 
Besuch ist eine Anmeldung mit Angabe der 
Personenanzahl per E-Mail an kultur@
eschborn.de erforderlich. Die Besucher wer-
den gebeten, die bestätigte E-Mail als Ein-
trittskarte vorzuzeigen.  Foto: E. Schmid

Erst geflüchtet,
dann gemeldet
Bad Soden (bs). Mehrere 
Zeugen hatten in der Nacht 
auf Sonntag, 5. Juli, von ei-
nem illegalen Autorennen 
mitten in Bad Soden berich-
tet. An einer Kreuzung war 
dann eines der Fahrzeuge mit 
dem Auto einer unbeteiligten 
44-jährigen Königsteinerin 
kollidiert. Der Wagen der da-
bei leicht verletzten Frau war 
durch die Wucht des Aufpralls 
in einem Schaufenster gelan-
det. Das Auto des mutmaßli-
chen Unfallverursachers 
prallte gegen eine Straßenla-
terne und einen Alleebaum. 
Der Fahrer flüchtete zu Fuß 
von der Unfallstelle. Zwei 
junge Männer hatten sich 
dann am Sonntagmorgen zur 
Unfallstelle begeben, sagte 
ein Sprecher der Polizei. Ein 
weiterer hätte sich schließlich 
am Sonntagabend gemeldet. 
Ob er allerdings der Fahrer 
ist, sei noch unklar. 

Wein genießen
am Museum
Eschborn (es). Diesen Som-
mer wartet ein besonderes 
Schmankerl auf die Eschbor-
ner: Vom 16. Juli bis 12. 
September – jeweils don-
nerstags bis samstags von 17 
bis 22 Uhr – gibt es am Mu-
seum einen Rheingauer 
Weinstand. Eröffnet wird 
der Weinstand am Donners-
tag, 16. Juli, um 17 Uhr von 
Bürgermeister Adnan 
Shaikh. Angeboten werden 
erlesene Weine, Sekte und 
Säfte. Verschiedene Rhein-
gauer Winzer laden im Mu-
seumshof zu einem sommer-
lichen Plausch ein. Es gelten 
die Abstands- und Hygiene-
regeln.

Lernen Sie bei einer kostenlosen Waldführung 
den FriedWald kennen. Erfahrene FriedWald-
Förster zeigen Ihnen den Wald und beantworten
alle Fragen rund um Baumbestattung, Vorsorge
und Beisetzungsmöglichkeiten.

Termine: 25.07. und 08.08.2020, 15:30 Uhr

Weitere Termine und Anmeldung:
Tel. 06155 848-100 oder
www.friedwald.de/weilrod

Waldführung im FriedWald Weilrod.Waldführung im FriedWald Weilrod.

DIE BESTATTUNG
IN DER NATUR.

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 9: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung)
Bezogen auf den Tag der Zustellung des Scheidungsan-
trages (Stichtagsprinzip) müssen beide Ehegatten auf Ver-
langen Auskunft über ihr Vermögen erteilen. Vermögen, das 
sind beispielsweise  Immobilien, Lebensversicherungen, 
Bankguthaben oder Wertpapiere. Vermögen ist aber auch 
das eigene Unternehmen oder die Praxis. Gemeinsames 
Vermögen wird hälftig berücksichtigt, etwa bei Immobilien, 
wo beide Eheleute zu ½ als Miteigentümer im Grundbuch 
stehen. Vermögen, das nur auf den eigenen Namen läuft, zu 
100 %. Demgegenüber werden die am Stichtag vorhandenen 
Schulden in Abzug gebracht. Das Ergebnis dieser Berech-
nungen ist das sog. Endvermögen. Eine zweite Aufl istung 
(Aktiva und Passiva) erfolgt auf den Tag der Eheschließung. 
Die Ermittlung dieser Vermögenswerte dient der Feststellung 
des sog. Anfangsvermögens. Die positive Differenz zwischen 
dem Anfangs- und dem Endvermögen ist der Zugewinn, also 

das „Plus“, das jeder Ehegatte für sich in der Ehe erwirt-
schaftet hat.
Erbschaften und Schenkungen, die ein Ehegatte während der 
Ehe erhalten hat, werden aus dem Zugewinn ausgeklammert. 
Dies geschieht dadurch, dass dieser Wert dem Anfangsver-
mögen hinzugerechnet wird. Lediglich eine Wertsteigerung des 
Geschenkten oder Ererbten fällt so unter den Zugewinn. Be-
rechnungsbeispiele folgen in der Fortsetzung am Donnerstag, 
dem 30. Juli 2020.
Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Ratgeber 
„Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie Ihre Ansprü-
che“, erschienen als Beck – Rechtsberater im dtv, 3. Aufl age.
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus
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Reiki  ا  Heilen  ا  Räuchern

– Derzeit Mobil für Sie da –
Ich freue mich auf Ihren Anruf

Mobil: 0174 976 2409
heike@power-insi.de
www.power-insi.de



Donnerstag, 16. Juli 2020 Kalenderwoche 29 –ESCHBORNER /SCHWALBACHER NACHRICHTEN ·  BAD SODENER ECHO Seite 7

Blau-Weiß Bad Soden startet 
souverän in die Punktspielsaison
Bad Soden (bs). Seit dem 11. Juni ist in Hes-
sen der Tennis-Wettspielbetrieb wieder er-
laubt. Die diesjährigen Punktspiele konnten 
daher nach den Regeln einer angepassten 
Wettspielordnung des Hessischen Tennisver-
bandes starten. Mit Beginn der Sommerferi-
en pausiert der Punktspielbetrieb und die 
Mannschaften des Tennisclubs Blau-Weiß 
Bad Soden legen eine Zwischenbilanz vor, 
die sich sehen lassen kann: Die Mannschaf-
ten Damen I (Gruppenliga), Herren II (Kreis-
liga A), Herren 40 I (Hessenliga), Herren 40 
II (Verbandsliga) und Junioren U 18 II 
(Kreisliga B) führen ihre jeweilige Tabelle 
an. 
Der TCBW sieht sich für diesen Tennis-
Sommer unter besonderen Bedingungen gut 
aufgestellt: Der Club bietet seinen Mitglie-
dern eine neue Gastronomie und eine neue 
Tennisschule, Ferien-Camps werden angebo-
ten, der Spielplatz wurde komplett erneuert 
und die Mannschaften des Clubs bieten den 
Gästen des Restaurants „32 Friends“ auf der 
Clubterrasse spannende Tennis-Matches. 
Besonders erfolgreich ist die erste Damen-
mannschaft mit Mannschaftsführerin Sophie 
Rachor, die in dieser Saison den Wiederauf-
stieg in die Verbandsliga schaffen will. Die 
Damen legten bestmöglich los und siegten 
sowohl auswärts (gegen den Isenburger TC) 
als auch auf der TCBW-Anlage (gegen den 
TC Watzenborn) jeweils 9:0. Insgesamt ga-
ben die ersten Damen an ihrem ersten Heim-
spieltag in den Einzeln und Doppeln nur 13 
Spiele an ihre Gegnerinnen ab und gewannen 
108. 
Kein Satz ging an den TC Watzenborn. Je-
weils ohne Spiel für die Gegnerinnen gewan-
nen Sophie Rachor (gegen Pina Rustige) und 
Amelie Fritsch (gegen Yvonne Feistauer) in 
ihren Einzeln sowie das Doppel Sophie Ra-
chor/Mika Menges (gegen Victoria Rustige/
Johanna Mayer). 
Die Aufstiegspläne der Damen werden unter-

stützt durch die slowakischen Spielerinnen 
Zuzsana Pavelekova und Michaela Klandu-
chova und durch das gezielte Training der 
neuen Tennisschule beim TCBW, der Vin-
zent Banzer Tennis Academy. Banzer selbst 
und Herren-30-Bundesligaspieler Peter-Hen-
drik Wilk haben das Training der Damen 
übernommen und geben der Mannschaft die 
nötigen Impulse. 
Banzer und Wilk treten auch für die erste 
Herrenmannschaft des TCBW an. Die Her-
ren mussten sich bei ihrem ersten Saison-
spiel (Gruppenliga) auf der TCBW-Anlage 
zwar knapp mit 4:5 gegen den TEC Darm-
stadt II geschlagen geben, boten den Gästen 
des Clubrestaurants „32 Friends“ auf der 
Clubterrasse aber sehenswertes Tennis mit 
starken Ballwechseln und tollen Punkten. 
Wilk gewann im Spitzeneinzel in einem 
hochklassigen Match mit 6:0 7:5 gegen 
Marco Ferrandina, Banzer souverän mit 6:2 
6:2 gegen Elliott Weiße, außerdem Finn Un-
ger klar mit 6:0 6:0 gegen Constantin Sup-
per. Ihr Doppel gegen Ferrandina/Weiße 
konnten Banzer und Wilk mit 6:3 und 6:4 
für den TCBW entscheiden. 
Eine interessante Begegnung gab es für die 
Gäste des „32 Friends“ mit dem Club-Der-
by zu sehen: Die Mannschaften Herren 40 
III und Herren 40 VI des TCBW traten ge-
geneinander an. Das spannende Derby 
musste durch die Doppel entschieden wer-
den und endete mit einem diplomatischen 
3:3. 
Die zweite Hälfte der Punkspielsaison star-
tet nach den Sommerferien am 15. August. 
Die Ferien selbst gehören den Sommer-
camps – und einem Turnier: In der vierten 
Woche der Sommerferien (27. Juli bis 2. 
August) fi ndet auf der TCBW-Anlage der 
Ibero-Sommercup statt, ein Turnier für alle 
Altersklassen und Spielstärken. Gespielt 
wird im Spiralsystem mit zwei garantierten 
Spielen. Anmeldeschluss ist der 19. Juli. 

Stellvertretend für die vielen aktiven und erfolgreichen Sportler des TCBW stellten sich die am 
Fototermin anwesenden Mitglieder der Teams „Damen I und II“ der Kamera. Foto: TCBW

Sommerferien-Angebote 
im Mehrgenerationenhaus
Eschborn (es). Wegen des vorangegangenen 
langen Ausfalls verzichten einige der bereits 
wieder gestarteten Gruppen im Mehrgenera-
tionenhaus auf die übliche Sommerpause in 
den Ferien.  
Offene Treffs, die spontan besucht werden 
können, kann es momentan leider nicht ge-
ben. Wegen der Einhaltung der Abstandsre-
geln, ist für jede Gruppe eine Höchstteilneh-
merzahl festgelegt. Eine rechtzeitige vorhe-
rige Anmeldung unter Angabe von Namen 
und Kontaktdaten ist für alle Veranstaltun-
gen notwendig.
Junge Familien sind zum  DROP IN eingela-
den. Der Familientreff für Eltern mit Kin-
dern bis 3 Jahre fi ndet freitags von 9.30 bis 
11.30 Uhr im Garten des Mehrgenerationen-
hauses statt. Auf das übliche gemeinsame 
Frühstück muss leider noch verzichtet wer-
den. Anmeldungen nimmt Aydan Oujaidan 
per E-Mail unter aydan_oujaidan@web.de 
entgegen.
Dienstags treffen sich alle, die in netter Run-
de ihre Englisch-Kenntnisse anwenden und 
aufpolieren möchten unter der Leitung von 
Doris Fritsch zum Englisch-Sprachtreff von 
10.30 bis 11.30 Uhr in der Pfarrscheuer; An-
meldung per Telefon unter 06196-43542.

Frauen aus aller Welt tauschen sich im Inter-
nationalen Frauengesprächskreis mittwochs 
von 10.30 bis 12 Uhr mit Doris Meyer aus. 
Die Themenauswahl wird durch die Interes-
sen der Teilnehmerinnen bestimmt und ganz 
nebenher wird dabei auch Deutsch geübt. 
Für die Veranstaltung in Raum 1 des Mehr-
generationenhauses ist eine Anmeldung un-
ter Telefon 06196-43973 erforderlich. 
Im Senioren-Internet-Café Sokrates gibt es 
in den Ferien zwar keine Übungsstunden 
und Workshops, aber Einzelunterricht zum 
Umgang mit Smartphone, Tablet oder PC ist 
nach Vereinbarung mit Bernd Schwarzkopf 
unter Telefon 06196-9314855 durchgehend 
möglich.
Auch der monatlich stattfi ndende Buch-
Club startet wieder und freut sich über neue 
Gäste. 
Anmeldungen sind bis zum Vormittag der  
jeweiligen Verantaltung bei Anja Mahne un-
ter anja.mahne@dekanat-kronberg.de oder 
unter Telefon 06196-9314857 möglich. 
Auf der Homepage des Mehrgenerationen-
hauses gibt es die Links zu den Kurzge-
schichten, das Hygiene-Schutzkonzept des 
MGH und weitere Tipps für die Corona-Zeit 
unter www.eschbornhaus.de.

Erfolge sollten erst dann gefeiert
werden, wenn Sie sie wirklich in
der Tasche haben. Frühzeitiges
Triumphieren könnte Neider da-
zu animieren, sich noch mal an-
zustrengen …

Endlich! Sie erhalten grünes
Licht für ein Vorhaben, das Ih-
nen seit geraumer Zeit am Her-
zen liegt: Das nötige Quäntchen
Glück hat Ihnen Fortuna per-
sönlich geschickt …

Sie sollten sich nicht in den
Schmollwinkel zurückziehen,
nur weil sich Ihre Erwartungen
nicht erfüllt haben. Schalten 
Sie lieber in den Angriffsmodus
um – und los geht‘s.

Auch wenn das Wochenende in
ruhigen Bahnen verläuft, sollten
Sie sich nicht täuschen lassen.
Es wird im Verlauf der Woche
noch einiges an Aufregung auf
Sie zukommen.

Für die Kehrseite der Medaille
sollten Sie zur Wochenmitte
deutlich mehr Interesse zeigen:
Könnte sein, dass Ihre schönen
Träume schneller platzen, als Sie
schauen können!

Dass man Sie für eine äußerst
interessante Aufgabe ausge-
wählt hat, erfüllt Sie mit richti-
gem Stolz: Jetzt können Sie end-
lich Ihre Fähigkeiten unter Be-
weis stellen.

Irgendwie scheinen Sie ein we-
nig durch den Wind zu sein und
sich verrannt zu haben: Checken
Sie Ihre Pläne – und gleichen Sie
sie mit den realen Gegebenhei-
ten ab …

Vieles kann Ihnen jetzt gelingen,
wenn Sie die Grenzen des Mach-
baren nicht gerade haushoch
überschreiten. Finanzielle Pläne
dürfen Sie ruhig in Angriff neh-
men.

Sie sollten nicht so unnachgie-
big sein. Mit ein wenig Nach-
sicht schaffen Sie sich nicht nur
neue Freunde, sondern entlasten
sich selbst von lästigen Aufga-
ben.

Das Wagnis sollten Sie nicht
scheuen: Sie waren doch lange
genug mit der Situation un-
zufrieden – und wenn Sie sich
keine Magengeschwüre anärgern
wollen, müssen Sie handeln!

Gönnen Sie sich privat mehr Ru-
he, denn allen Berufstätigen
wird viel abverlangt. Mehr fri-
sche Luft täte gut - Fenster öff-
nen reicht nicht. Sie müssen mal
richtig raus!

Ihr Projekt hat sich gut ent-
wickelt und ist an einem Punkt
angelangt, an dem man von Ih-
nen eine klare Entscheidung er-
wartet. Also sagen Sie, was Sie
wollen und was nicht.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

11. bis 17. Juli 2020

Durch gründliche Arbeitsweise
sichern Sie sich die besten Auf-
stiegschancen in Ihrem Job: Zei-
gen Sie, dass man sich kontinu-
ierlich auf Sie verlassen kann –
selbst unter Zeitdruck!

Man wird Ihnen Aufgaben über-
tragen, die zuerst recht schwie-
rig erscheinen. Aber es bestehen
sehr gute Aussichten, dass Sie
letztlich alles perfekt bewälti-
gen.

Schwierige Aufgaben warten auf
Sie. Setzen Sie auf Teamarbeit!
Wie man die richtigen Leute zu
einer schlagkräftigen Truppe zu-
sammenschweißt, haben Sie
schon mehrfach bewiesen.

Der alte Spruch hat was für sich:
Es gibt nichts Gutes – außer man
tut es. Setzen Sie einen Vorsatz
endlich in die Tat um: Einige
Menschen werden Ihnen dafür
sehr dankbar sein!

Versuchen Sie, Ihre beruflichen
Kenntnisse auf den neuesten
Stand zu bringen. Sie versäumen
übrigens nicht viel, wenn Sie ei-
ner beruflichen Einladung keine
Folge leisten.

Lassen Sie sich von dem großen
Erfolg Ihres Projekts nicht dazu
verführen, sofort in ein weiteres
risikoreiches Vorhaben einzu-
steigen – Sie brauchen jetzt erst
einmal Ruhe!

Sie müssen Zurückhaltung üben:
Überstürztes Handeln bringt Sie
nicht einen Schritt weiter – im
Gegenteil: Sie werden eher
zurückgeworfen, weil Sie Scher-
ben auffegen müssen!

Ein Kollege spart nicht mit Hin-
weisen auf die Schwierigkeit ei-
ner Arbeit. Lassen Sie sich nicht
Bange machen, Sie werden das
Ding schon schaukeln – auch oh-
ne seine Hilfe!

Eine kleine unbedachte Äuße-
rung lässt sich ohne Weiteres aus
der Welt schaffen, aber vielleicht
sollten Sie in Zukunft doch mehr
darauf achten, was Sie so von
sich geben …

Arbeiten Sie endlich weniger ge-
gen Ihren eigenen Biorhythmus:
Dann verschwenden Sie auch
nicht so viel Kraft, die Sie an-
dernorts viel besser einsetzen
können.

Lassen Sie sich jetzt bloß nicht
dazu verleiten, sich den Traum
von schönen Dingen zu erfüllen,
die Ihre finanziellen Möglichkei-
ten um ein gutes Maß über-
schreiten.

Sie wollen wohl nicht wahrha-
ben, dass Sie schon längst nicht
mehr die gute Position inneha-
ben, aus der Sie gestartet sind.
Mit Ihrem Starrsinn haben Sie
sich Feinde gemacht.

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

18. bis 24. Juli 2020

Momentan befinden Sie sich auf
der Überholspur und sind nicht
zu bremsen: Sie haben das rich-
tige Händchen, um die bevorste-
henden Aufgaben mit Leichtig-
keit zu erledigen!

Gespräche mit beruflich wichti-
gen Personen lohnen sich jetzt,
und Ihre Position stärkt sich.
Andererseits könnte der Liebes-
alltag einiges Kopfzerbrechen
bereiten.

Haben Sie Ihren Partner mit
Ihren Erwartungen nicht deut-
lich überfordert. Lassen Sie ihm
den Freiraum, den Sie auch für
sich in Anspruch nehmen, sonst
gibt es böses Blut.

Nicht, dass man Sie vorsätzlich
übers Ohr hauen möchte, aber
den vorgelegten Vertrag sollten
Sie gründlich untersuchen:
Schließlich haben Sie nichts zu
verschenken.

Wir sind doch nicht bei der Ech-
ternacher Springprozession: Ge-
hen Sie Ihren Weg beharrlich
weiter und machen Sie nicht
schon wieder die ersten Rück-
wärtsbewegungen …

Machen Sie ruhig einen kleinen
Umweg, auch wenn der gerade
Weg schneller ans Ziel führt. Sie
haben so die Chance, ganz neue –
und interessante – Einblicke zu
gewinnen.

Der harte Einsatz der letzten
Wochen macht sich jetzt endlich
bezahlt: Der schöne Erfolg, den
Sie nun erringen können, verrin-
gert Ihre finanziellen Sorgen er-
heblich!

Das ist aber schön: Es wird Ih-
nen mal wieder ein nettes Kom-
pliment gemacht. Sie dürfen
sich ruhig darüber freuen, denn
es ist von Grund auf ehrlich ge-
meint.

Nutzen Sie die derzeitige Ster-
nenkonstellation, um das Fun-
dament Ihrer Beziehung weiter
auszubauen. Denn in nächster
Zeit werden noch einige Stürme
auf Sie zukommen!

Kompetente Unterstützung ist
Ihnen von allen Seiten sicher:
Jetzt müssen Sie nur Ihr Herz in
die Hand nehmen und sich end-
lich aus der sicheren Deckung
trauen!

Vorsicht! Versuchen Sie gar
nicht erst, Ihren Partner umzu-
krempeln! Akzeptieren Sie, dass
er oder sie nun einmal kein
Wunschprinz oder eine perfekte
Traumfrau ist.

Etwas mehr Fingerspitzenge-
fühl, bitte! Ihre Meinung sollten
Sie zwar vertreten, aber doch
nicht so verbissen! Am Ende
wird ein Kompromiss unver-
meidlich sein.

Widder

21. 3.– 20.4.

Stier

21. 4.– 20.5.

Zwillinge

21. 5.– 21.6.

Krebs

22. 6.– 22.7.

Löwe

23. 7.– 23.8.

Jungfrau

24. 8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23. 10.

Skorpion

24. 10.– 22. 11.

Schütze

23. 11.– 21. 12.

Steinbock

22.12.– 20. 1.

Wassermann

21. 1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

25. bis 31. Juli 2020

Mit oberflächlicher Kommuni-
kation im Freundeskreis haben
Sie derzeit ein wenig Schwierig-
keiten: Ziehen Sie sich einfach
etwas zurück, um zu sich selbst
zu finden!

Von finanziellen Risiken, auch
mit kleineren Einsätzen, ist ab-
zuraten. Die Hoffnung auf plötz-
liche Gewinne, die Ihnen einfach
in den Schoß fallen, dürfte ver-
geblich sein.

Schauen Sie sich alle Unterlagen
noch einmal genau an. Ein
Formfehler in der jetzigen Situa-
tion würde Ihren Gegnern einen
unschätzbaren Vorteil verschaf-
fen.

Sie wollen mal wieder tausend
Dinge zur gleichen Zeit erledi-
gen und wundern sich, warum
Sie nicht vorwärts kommen. Sie
müssen jetzt Schwerpunkte set-
zen, sonst wird das nichts!

Warum so zugeknöpft und reser-
viert? Wenn Sie Gefühle unter-
drücken, können diese auch
kaum erwidert werden. Ein offe-
nes Wort zur rechten Zeit kann
wirklich Wunder wirken!

Jemand hat sich mit einem unge-
wöhnlichen Vorschlag in Ihr Le-
ben gedrängt. Noch können Sie
nicht ahnen, mit welcher Ab-
sicht er das getan hat. Deshalb
müssen Sie nachfragen!

Sie treten in dieser Woche in bei-
nahe jedes Fettnäpfchen, das
sich Ihnen bietet – und machen
dabei bisweilen auch noch eine
unglückliche Figur. Nehmen Sie
es mit Humor.

Sie wissen schon, was Sie wol-
len, aber Sie sollten das um kei-
nen Preis an die große Glocke
hängen. Das brächte nämlich ei-
nige Konkurrenten nur auf dum-
me Gedanken!

Die Meinung anderer darf für
Sie nicht maßgebend sein. Sie
wissen genau, wie Sie sich ver-
halten müssen. Verbitten Sie
sich jede ungebetene Einmi-
schung von außen.

Ihr Partner hat ein paar Proble-
me, über die er unbedingt mit
Ihnen sprechen möchte. Nehmen
Sie sich Zeit für ein Gespräch,
auch wenn dadurch andere Din-
ge liegen bleiben.

Sie haben jetzt eine eher etwas
ruhige Zeit, die sich ideal dazu
eignet, die eigenen Kraftreser-
ven zu regenerieren. Eine Ernäh-
rungsumstellung wäre dabei zu-
dem hilfreich …

Sie legen eine erstaunliche geis-
tige Beweglichkeit an den Tag.
Damit lässt sich eine Menge er-
reichen, wenn Sie Ihre Mitstrei-
ter nicht durch ständig neue
Ideen überfordern!

Widder

21. 3.– 20. 4.

Stier

21. 4.– 20. 5.

Zwillinge

21. 5.– 21. 6.

Krebs

22. 6.– 22. 7.

Löwe

23. 7.– 23. 8.

Jungfrau

24.8.– 23. 9.

Waage

24. 9.– 23. 10.

Skorpion

24.10.– 22. 11.

Schütze

23.11.– 21. 12.

Steinbock

22. 12.– 20. 1.

Wassermann

21.1.– 19. 2.

Fische

20.2 .–20.3.

1. bis 7. August 2020

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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DAS WETTER AM WOCHENENDE

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.

SUDOKU

2

1

6

7
6
5

1

2

4

8

9
5

1

8

7

7

4

9

8

9

2

5

5
7

8

6

4

3

2
7
9

9

5

1

6
1
7
9
3
8
2
4
5

2
3
4
5
6
1
7
8
9

8
5
9
2
7
4
6
1
3

4
7
3
8
1
5
9
6
2

5
9
8
6
2
7
1
3
4

1
2
6
4
9
3
8
5
7

7
8
1
3
4
2
5
9
6

9
4
2
1
5
6
3
7
8

3
6
5
7
8
9
4
2
1

RIT Studio Königstein
Altkönigstraße 4a, Königstein

Meditation und Integration. Entwicklungs-
förderndes Training für Kinder ab 5 Jahre, 

Hilfe auch bei Legasthenie, Dyskalkulie, ADHS
rit-studio-koenigstein@web.de · 0151 17303289

Achtung! Sammlerin! Ich kaufe Pel-
ze aller Art sowie Zinn, Silberbesteck, 
Meißner Porzellan, Uhren, auch defekt, 
Militär, Modeschmuck, Gold, Zahn-/
Bruchgold, Garderobe, Münzen. Auch am 
Wochenende zu erreichen. Zahle bar, fair 
und Höchstpreise. 0 61 83 - 8 18 18 19

Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499

3x Absatz reparieren
2x bezahlen

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen.
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Angebote der Wochenbett-Ambulanz
Main-Taunus (mtk). Die Wochenbettambu-
lanz hat ihre Arbeit aufgenommen. Wie die  
Kreisbeigeordnete Madlen Overdick mitteilt, 
hatte das neue Angebot des Main-Taunus-
Kreises und seiner Kliniken in Kooperation 
mit freiberuflichen Hebammen wegen der 
Einschränkungen durch Corona noch nicht 
starten können. „Mit den Lockerungen und 
den aktuell niedrigen Infektionszahlen im 
Main-Taunus-Kreis können wir diese wichti-
ge Unterstützung für werdende und junge Fa-
milien endlich anbieten“, so die Gesundheits-
dezernentin. Die ebenfalls vom Kreis gegrün-
dete Hebammen-Koordinierungsstelle hat 
bereits im Januar die Arbeit aufgenommen. 
Die Wochenbettambulanz steht von der Ge-
burt bis zur zwölften Lebenswoche offen. 
Möglich sind bis zu drei Termine von je 60 
Minuten Dauer. Die Wochenbettambulanz 
wird im Krankenhaus Bad Soden angeboten 
und erweitert das Spektrum der Geburtshilfli-
chen Klinik. „Ich freue mich, dass wir end-
lich damit beginnen können und so die Fami-
lien unterstützen, die keine Hebamme finden 

konnten“, erläutert Helene Schwarz, die als 
eine von vorerst vier freiberuflichen Hebam-
men die Sprechstunden leistet. Eine Anmel-
dung ist notwendig bei der ebenfalls in die-
sem Jahr eingerichteten Hebammen-Koordi-
nierungsstelle im Landratsamt. Die Koordi-
nierungsstelle ist ein weiterer Baustein der 
Unterstützung für werdende und junge Fami-
lien im Main-Taunus-Kreis. Wer erfolglos 
nach einer Hebamme gesucht hat, kann sich 
hierhin wenden. Overdick zufolge sind dort 
seit Februar fast 150 Anfragen eingegangen 
und in 25 Fällen konnten Hebammen vermit-
telt werden: „Wir liegen also mit unserem 
Unterstützungsangebot richtig. Das zeigt aber 
gleichzeitig: Wie in ganz Deutschland brau-
chen auch wir mehr Hebammen.“ Die Heb-
ammen-Koordinierungsstelle ist werktags 
von 10 bis 12 Uhr unter Telefon 06192-
2012007 erreichbar und per E-Mail unter 
hebammen@mtk.org. Weitere Informationen 
zu den Angeboten gibt es im Internet unter 
www.mtk.org und www.kliniken-mtk.de/heb-
ammenbetreuung. Hebammenbetreuung in der Geburtlichen Klinik. Foto:Kliniken des MTK

ANK ÄUFE

ANKAUF
von Designklassikern,

Möbel und Kunstobjekten
des 20. Jahrhunderts

•  Vitra, Knoll, Herman Miller

•  Cassina, Fritz Hansen

•  Druckgrafi ken und Gemälde

•  Dänische und skandinavische 
Teakholz Möbel u. v. m.

Ursula Hornung

Telefon: 06195 63797

Ankauf. Militärhistoriker su. Milita-
ria: Orden, Urkunden, Fotos, Helme 
und andere Kopfbedeckung, Sold-
buch, Uniformen. Bin Hessens Top- 
Käufer und garantiere beste Preise. 
Verkaufen Sie nicht, bevor sie mein 
Angebot eingeholt haben. Immer er-
reichbar unter:  Tel. 0171/6492546 
 mgnmilitaria@gmail.com

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammelbilderalben, Postkarten & 
Briefe, Fotos & Fotoalben, Bücher & 
Zeitschriften bis 1945 gesucht.  
  Tel. 06126/9514982

Zinn, Militaria: Fotos, Orden, Ur-
kunden; alte Füller und Kugelschrei-
ber, Postkarten und Modeschmuck 
von seriösem Sammler und Barzah-
ler gesucht. Auch Sa. + So., 
 Doerr, Tel. 06134-5646318
.........................................................
Alte Schweizer Uhren von seriösen 
Sammler gesucht. Omega, Heuer, 
Rolex, Tudor, Royal Oak, Patek, Ze-
nith, Taschenuhren. 

kronbergeruhrenfreunde@web.de
Tel. 06173/63144

.........................................................
Alte Swatchuhren und alte Renn-
räder von privatem Sammler ge-
sucht. Tel. 06173/63144

Privater Sammler mit jahrelanger
Erfahrung sucht Perücken, Fernglä-
ser, Bleikristall, Bilder, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein-
schmuck, Goldschmuck, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Münzen, Tep-
piche, Porzellan, Pelze, Silber, Näh-
maschinen, Uhren, Gobelin, Möbel, 
Gardinen, alte Tischdecken. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar-
abwicklung vor Ort.  Mo. - So. 8.00-
20.30 Uhr. Tel. 069/20835105

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Silber/Alt- + Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Mo-
deschmuck, Bernstein, Taschenuh-
ren, Zinn, Teppiche, Puppen 
Ferngläser, Spielzeuge. Wohnungs-
aufl ösungen. Kostenlose Hausbe-
suche. Täglich von 7.30 - 21.00 Uhr 
erreichbar. Korrekte Bar-
abwicklung.  Tel. 069/46095562

Sammler sucht u. kauft Pelze. 
Nerze aller Art., Silber, Armband u. 
Taschenuhren. Schallplatten, Näh-
maschinen, Schreibmaschinen, 
Bernstein, Münzen, Zinn, Bleikris-
tall, Ferngläser, Perücken, Silberbe-
steck, Teppiche, Gobelinbilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, auch 
Wohnungsaufl ösungen. Komplette 
Nachlässe. Alt,- Bruch,- Zahngold, 
Gold- u. Modeschmuck, Orden, 
Puppen, Bierkrüge, Gardinen. 
100% seriös, 100 % diskret. Zahle 
bar vor Ort. Täglich von 7:30 - 20:30 
Uhr (gerne auch am Wochenende) 
kostenlose Beratung u. Anfahrt mit 
kostenloser Wertschätzung.
 Tel. 069/27146025

Ankauf von Pelzen u. Nerzen aller 
Art. Gardinen, Möbel, Bleikristall, 
Gobeline, Nähmaschinen, Figuren, 
Puppen, Perücken, Zinn, Bernstein, 
Goldschmuck, Zahngold, Silber, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Arm-
banduhren, Taschenuhren, Silber-/
Goldmünzen, Orientteppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Krüge, Kleider, 
Orden, Schreibmaschinen, Fernglä-
ser, Ölgemälde, kompl. Nachlässe 
u. v. m. Absolute Höchstpreise, 100 
% Zufriedenheitsgarantie, kostenlo-
se Beratung u. Begutachtung sowie 
Anfahrt. Von Mo. - So. von 7.30 - 
21.00 Uhr.   Tel. 069/67837057

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Alte Gemälde, Skulpturen
und moderne Grafiken

zu kaufen gesucht!
Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

AUTOMARKT

Zu Verkaufen: Subaru Forester
Allrad. Modell Comfort, 150 PS, 
3/12, Allrad, Benzin, Automatik, 
HU-neu, Erstbesitzer, 25.500 km, 
Scheckheft-gepfl egt, Garagenfahr-
zeug, Sitzheizung vorne, Klima, 
elektr. Fensterheber, Rückfahrka-
mera, Geschwindigkeitsregelung, 
Audiosystem, Telefonfreisprechan-
lage, Panorama-Glasschiebedach 
getönt elektrisch und vieles mehr. 
(kl. Stoßstangenverformung v. r. un-
auffällig, daher belassen). Ein 
Top-Fahrzeug aus Altersgründen 
abzugeben. Interessiert?   
 Tel. 0176/93177585

Hyundai Santa Fee, 2,4 GLS, 
96.500 km, TÜV 9/21, AHK, schwarz
Klima.  Tel.06171/52075

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Familie sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen, auch älter.   
 Tel. 0175/6218404

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz in HG Ober-
Eschbach, Jakob-Lengfelder / An 
der Leimkaut, 50,- €, zu vermieten  
 Tel. 0151/21066829

TG-Stellplatz in Kö/Kreisel per so-
fort, ideal für Oldtimer, mtl. 95,– €.
 Tel. 0171/2006600

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt in Teilen oder zum 
restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler u. suche
Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
o. Papiere stören mich nicht. Haben
Sie etwas für mich? Ich freue mich 
auf Ihren Anruf  Tel. 06401/90160

REIFEN

Alufelgen für Skoda Oktavia Gr. 
AL205/55R 16 91VTLFR, 100,- €.  
 Tel. 06172/22504

KENNENLERNEN

Ü60 Singletreff am Mittwoch
22.07.20 in Oberursel um 19:00  An-
meldung: Tel. 0151/22255286

Gemeinsame Freizeitgestaltung.
Nette, sympathische, junggebliebe-
ne Menschen zwischen 40 und 55 
Jahren für gemeinsame Aktivitäten, 
Unternehmungen gesucht.   
 Mail: just4friends2020@gmail.com

PARTNERSCHAFT

Welcher gestandene, bodenstän-
dige und gepfl egte Mann, möchte 
mit mir neue Wege gehen? Ich, 
WWe, Mitte 70 Jahre jung, 168 groß, 
humorvoll, treu und offen für Neues. 
Mein Schwerpunkt liegt auf ein lie-
besvolles Miteinander für den Rest 
des Lebens. Wer traut sich? Gerne 
mit Foto.  Chiffre OW 2902

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

Ich suche einen netten, umgängli-
chen Mann, zwischen 70 u. 80 Jah-
ren, mit dem ich gute Gespräche 
führen kann u. gemeinsam mit ihm 
bei einem Glas Wein, das Leben ge-
nießen kann. Einen Partner, zum ge-
genseitigen Anlehnen, wenn es ein-
mal nicht so gut läuft aber mit dem 
ich auch alles Schöne erleben darf. 
Ehrlichkeit und gegenseitiges Ver-
trauen sind mir wichtig. Nichtrau-
cher und größer als 167 cm müsste 
er sein und in Bad Homburg o. in 
der näheren Umgebung wohnen. 
Ich freue mich, wenn ich Post be-
komme.  Chiffre OW 2901

Thomas, einsamer Mann, 59 Jah-
re, durch einen Unfall mit 14 Jahren 
leicht behindert, sucht eine liebe, 
aufrichtige Frau, 50-60 Jahre, für ei-
ne feste Beziehung.   
Tel. 06172/35817 o. Chiffre OW 2502

Er, 52, gepfl egt, 186, 90 sucht Sie 
für feste Partnerschaft.   
 Tel. + Whatsapp 0179/7724225

W., 66, gute Figur, dunkle Haare, 
sucht herzlichen und lebensfrohen 
M. (NR) ab 65 für gemeinsamen Le-
bensweg.  Chiffre: KB 29/1

PARTNERVERMITTLUNG

Gabi, attraktive Witwe, 66 Jahre, 
Rentnerin, bin e. prima Köchin, mag die 
Natur, Garten, fahre gern Auto. Nach 
vielen Ehejahren plötzlich alleine da zu 
stehen, ist nicht einfach. Ich habe keine 
großen Ansprüche. Vielleicht gibt es e. 
lieben Mann bis ca. 80 J. – der es mit mir 
versuchen möchte? Bitte rufen Sie an pv
Tel. 0151 – 62913874

➤ Ich Lotte, 65 J., verwitwet, möchte
noch einmal das Glück finden. Mag die
Natur, kleine Ausflüge mit meinem Auto,
fernsehen zu zweit. Bin eine gute Köchin,
umzugsbereit u. freue mich auf unser 
Kennenlernen. Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Einsame Sieglinde 72 J. verwitwet, 
mit ganz viel Liebe im Herzen, bin eine 
Frau d. man vertrauen kann, ich suche üb. 
pv e. lieben Partner der eine fürsorgliche, 
hübsche Frau zu schätzen weiß. Ich möch-
te wirklich nicht länger alleine bleiben 
und freue mich sehr auf Ihren Anruf.
Tel. 0151 – 62913878

➤ Rita, 70 J., jung geblieben, gute Haus-
frau, bin gerne mit m. Rad in der Natur,
fahre auch gerne Auto. Seit mein Mann ver-
storben ist, wurde aus Ruhe nun Einsamkeit
u. in unserem Alter ist es schwer, noch einmal
einen lieben Gefährten zu finden. Aber ich
gebe die Hoffnung nicht auf, dass Sie sich üb.
pv melden. Tel. 0176-56848299

Ehem. Landwirtin, 73 J., bin eine 
ruhige u. ehrliche Frau, ich liebe die Häus-
lichkeit, koche sehr gern u. gut, bin fleißig 
u. zuverlässig. Welcher Mann, gerne älter, 
möchte nicht mehr alleine sein und 
verabredet sich mit mir? Bitte Anruf pv
Tel. 0157 – 75069425     

....Joachim, 59/185, Arzt, gesch.,
sportl., unkompliziert und manchmal
etwas romantisch. Ich möchte nicht
länger allein sein. 06192-961482
partnervermittlung-rhein-main.de

36 x 13.5 mm

....Flugbegleiterin 47, blond, groß,
attraktiv. Ledig o.Ki. Diesen Sommer
möchte ich nicht allein sein. Meldest
Du Dich bei mir? 06192-961482
partnervermittlung-rhein-main.de

36 x 13.5 mm

....Joachim, 59/185, Arzt, gesch.,
sportl., unkompliziert und manchmal
etwas romantisch. Ich möchte nicht
länger allein sein. 06192-961482
partnervermittlung-rhein-main.de

36 x 13.5 mm

....Flugbegleiterin 47, blond, groß,
attraktiv. Ledig o.Ki. Diesen Sommer
möchte ich nicht allein sein. Meldest
Du Dich bei mir? 06192-961482
partnervermittlung-rhein-main.de

36 x 13.5 mm
Katharina, 77 J., verwitwet, bin 
eine ruhige, liebevolle Hausfrau, habe 
ein großes Herz, eine weibl. Figur mit 
schöner Oberweite. Ich koche sehr gern 
u. gut, bin fleißig in Haus u. Garten und 
habe ein Auto, ich wünsche mir üb. pv 
einen guten Mann hier aus der Gegend, 
bis ca. 85 J. Alles Weitere möchte ich mit 
Ihnen gerne persönlich besprechen.
Tel. 0151 – 20593017           

➤ Ingeborg, 75 J., hübsche, gepflegte Wit-
we, Kochen u. Backen sind meine Lieblings-
beschäftigungen, durch mein Auto bin ich
flexibel u. würde Sie gerne besuchen oder Sie
kommen zu mir. Wenn Sie auch des Allein-
seins müde sind, rufen Sie üb. pv an, auf Sie
wartet eine liebe u. umgängliche Frau. Tel.
0176-43632696

Bernhard, 68 Jahre, ein charmanter,
jugendlicher Witwer, mit besten Um-
gangsformen, gut situiert, großzügig,
bin aktiv u. vital, ruhig u. ausgeglichen,
handwerklich geschickt, ich habe lange
die Einsamkeit verdrängt, aber jetzt
möchte ich nochmals glücklich werden
Telefon 0800 – 22 88 445
Vermittlung für Damen kostenlos

....Joachim, 59/185, Arzt, gesch.,
sportl., unkompliziert und manchmal
etwas romantisch. Ich möchte nicht
länger allein sein. 06192-961482
partnervermittlung-rhein-main.de

36 x 13.5 mm

....Flugbegleiterin 47, blond, groß,
attraktiv. Ledig o.Ki. Diesen Sommer
möchte ich nicht allein sein. Meldest
Du Dich bei mir? 06192-961482
partnervermittlung-rhein-main.de

36 x 13.5 mm

....Joachim, 59/185, Arzt, gesch.,
sportl., unkompliziert und manchmal
etwas romantisch. Ich möchte nicht
länger allein sein. 06192-961482
partnervermittlung-rhein-main.de

36 x 13.5 mm

....Flugbegleiterin 47, blond, groß,
attraktiv. Ledig o.Ki. Diesen Sommer
möchte ich nicht allein sein. Meldest
Du Dich bei mir? 06192-961482
partnervermittlung-rhein-main.de

36 x 13.5 mm

BETREUUNG/
PFLEGE

Auch im Alter:
Perfekt umsorgt 
zu Hause leben

„24 Stunden Betreuung“
professionell + zuverlässig
06172-2889191
info@ask-shs.com
www.ask-shs.com

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Liebevolle Senioren Betreuung. 
24h oder wahlw. fl ex. Betr. Deut-
sche erfahrene Frau mit Auto.   
 Tel. 0178/2863844

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Junge Familie sucht Baugrund-
stück für EFH in der Region Taunus. 
Bitte melden unter    
 Tel. 0179/4902763.

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Suche Reihenhaus o. ETW von 
Privat.  Tel. 0178/1674454

Ich suche ein kleines Reihenhaus
von Privat.  Tel. 06172/9819902

Suche dringend ab sofort großen 
Keller, Garage oder kl. Wohneinheit 
zur befristeten Lagerung von Mö-
beln + Bücherkisten in HG-OE oder 
Umgebung. Kontakt:   
 Handy 01522/4598743

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

3.000,- € Belohnung. Wir, Familie 
mit Kindern, suchen Haus, Bau-
grundstück oder Wohnung zum 
Kauf. Ab 130 qm, mind. 5 Zimmer. 
3.000,- € für jeden Hinweis, der zum 
Kaufabschluss führt. Danke!
 midikeu-home@yahoo.com

Privat sucht von privat, EFH oder 
DHH zum Kauf. Festnetz 
06173/5061207. Beste Erreichbar-
keit Mo.-Fr. ab 18 Uhr

Privat sucht von privat, Einfamili-
enhaus zum Kauf in Eschborn, 
Kelkheim, Bad Soden, Sulzbach, 
Kriftel oder Liederbach
  069/4089902161

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

4 Zi Wohn., 100 m2, in Bad Hom-
burg. Nähe Stadtmitte und Kurpark . 
419.000,- €. Info unter:   
 Tel. 0160/90649662

GE WERBER ÄUME

Friseurgeschäft in Kronberg Orts-
teil zu verkaufen.  Chiffre: KB 25/1

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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MIETGESUCHE

Kleiner Weinkeller zur längerfristi-
gen Lagerung im Raum HG für pri-
vate Nutzung gesucht.   
 Tel. 06172/91770
 o. 0173/5346260 

Klassischer Konzertgitarrist sucht 
Wohnung, gerne möbliert, Garage, 
Stellplatz.  Tel. 0160/94703537
  o. gmd@gmx.eu

VERMIETUNG

Oberursel, 80 m², renoviert, frei, 
EG, Balkon, TG-Stellplätze, gute 
Verkehrsanbindung, 830,- € + NK + 
KT.   Tel. 0176/25653813

Kbg.-Oberhöchstadt, Appartment
Im gepfl egtem Einfamilienhaus, 
sep. Eingang. Ca. 40 m2, Einbaukü-
che, teilmöbliert, 620,- € inkl. Hei-
zung u. Wasser, ab 1.08. frei.   
 Tel. 06173/63856

Bad Homburg, Nähe Bahnhof, 
Skyline- und Taunusblick, 19. OG, 4 
ZKBB, Gäste-WC, 106 m², KM 
1250,- €, Garagenstellplatz verfüg-
bar.  Chiffre OW 2903

2-Zimmerwohnung mit kleinem 
Wintergarten in Königstein an allein-
stehende Person, gerne älter, zu 
vermieten. Ca. 56 qm, mit Küche, 
Dusche, separates WC, Kellerraum, 
Miete 480,– €, plus Betriebskosten, 
derzeit 220,–. Garage kann für 
60,– € gemietet werden. Maklerzu-
schriften zwecklos. Anfragen unter 
Chiffre: KW 29/1 
............................................................................

Königstein-Falkenstein sehr schö-
ne, helle 2 Zi.-Whg. in Doppel-
haus-Hälfte, direkt am Wald, ca. 
80 m2, gr. Balkon, vollständig reno-
viert, echtes Parkett, ab sofort, KM 
800,- € + NK + 3 MM Kaution. 
 Tel. 0172/1418400 ab 18 Uhr

Unser Lager in Bad Homburg 
wird teilgeräumt. 

Wir vermieten ca. 13 qm incl. 
Regalsysteme für mtl. 65 Euro. 
AG – LIT. Tel.: 06172 - 6 81 16 56

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(ab 38,- EUR pro Übernachtung und 
Wohnung).
 Infos: www.ferienhof-march.de,
 Tel. 08561/9836890

KOSTENLOS

Damenzimmer zu verschenken. 
Einzelbett mit Nachttisch, Wäsche-
schrank und Wäschekommode aus 
Kirschholz, Abholung in Oberursel.  
 Tel. 0179/5077323

NACHHILFE

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Putzhilfe im Privathaushalt für ca. 
2 Stunden/Woche bzw. auch alle 2 
Wochen in Bad Soden gesucht.  
  Tel. 06196/23535

Berufstätige Rollstuhlfahrerin in 
Königstein (Privathaushalt) sucht ab 
sofort eine sportlich gesunde Assis-
tentin in Vollzeit (Std. Lohn zw. 12 
-15,- € netto. Kann nach Einarbei-
tung evtl. erhöht werden). Aufga-
bengebiet u. a. Hilfestellung bei: 
Rollstuhl schieben, Einkaufen, Arzt-
besuche, Wassertherapie im Kur-
bad, Freizeitaktivitäten, kl. Garten-
arbeiten, Botengänge, allgem. 
Hausarbeiten, Bügeln + kl. Nähar-
beiten, Terminverwaltung (ggf. auch 
Buchführungstätigkeiten mit Exel), 
Internettätigkeiten. Einige Tätigkei-
ten auch als Heimarbeit möglich. 
Voraussetzungen: Gute deutsche 
Sprache in Wort u. Schriftform. Aus 
dem näheren Umkreis HTK. Unbe-
dingte Pünktlichkeit, unbedingte 
Zuverlässigkeit, Ehrlichkeit, Flexibi-
lität (Arbeitszeiten auch mal unre-
gelmäßig), Einfühlungsvermögen. 
Eigener PKW. Selbstständiges, or-
dentliches Arbeiten nach Anleitung. 
Eigener Internetanschluss, gute Ge-
sundheit u. sportlich aktiv sein u. 
schwimmen können. Schriftliche 
Bewerbung (falls mögl. auch mit 
Festnetztelefonnummer) bitte an: 
 Chiffre: KW 28/01

Haushaltshilfe/Reinigungskraft
auf Minijob-Basis für Einpersonen-
haushalt (Dame, 87) in Kronberg- 
Schönberg gesucht, 2 x 2 Std./Wo-
che  Tel. 0175/4641794 
 oder 06196/25482

Wir suchen eine liebe und zuverläs-
sige Seele zur Unterstützung in un-
serem Haushalt in Falkenstein. Wir 
freuen uns über ihren Anruf.
 Tel. 0163 4458486
............................................................................

Haushaltshilfe ab sofort für 2 Vor-
mittage in Privathaushalt in Kelk-
heim-Eppenhain gesucht.
 Tel. 0174/2123455

STELLENGESUCHE

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras-
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten 
aller Art.  Tel. 0178/4136948

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Haushaltshilfe: freundlich, deutsch, 
hilfsbereit, mobil, langjährige Erfah-
rung, bietet an: Putzen, Fenster mit 
Rahmen und Lamellen reinigen, Bü-
geln. Mein Mann repariert alles in 
Ihrem Haus, auch streichen. Reini-
gung: Carport, Wintergarten, Un-
krautbeseitigung Gehweg.
 Tel. 0177/1749088

Alles aus einer Hand: Maler-/Tape-
zierarbeiten, Trockenbau, Fliesen, 
Bodenbeläge. Wir renovieren Woh-
nungen. Tel. 0173/6802655

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpfl ege, Pfl as-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Wohlfühl-Sauberkeit für Wohnung, 
Praxis oder Büro. Erfahrene Reini-
gungskraft pfl egt Ihr Haus.  
 Tel. 0179/4868221

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
larbeiten, Rasenverlegung, Rasen-
mähen, Gartengestaltung, uvm.  
 Tel. 0176/60967747

Biete Bügelhilfe an .  
 Tel. 01573/4016535

Freundlicher und zuverlässiger
Mann mit Erfahrung erledigt Haus- 
und Gartenarbeiten.   
 Tel. 0179/2156798

Junge Frau mit gutem Deutsch
sucht privat Putzstelle zum Putzen 
und Bügeln in Oberursel, Bad Hom-
burg, Kronberg, Königstein, Bad 
Soden.  Tel. 0178/6942796

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Übernehme Ihre Gartenarbeiten: 
Beetpfl ege, Gartenbewässerung, 
kleine Büsche/Stauden schneiden. 
 Tel. 0152/08733643
 06195/724874 

Handwerker übernimmt: Fliesen 
arbeiten, Tapezierarbeiten, Laminat 
und Vinyl Boden, Spachtel außen u. 
innen. Elektroarbeiten, alle Garten-
arbeiten, Reinigungsarbeiten, Ob-
jekt Management, Entrümpelungen, 
Transporte jeglicher Art. Werkzeug 
und Fahrzeug vorhanden (Rech-
nung)  Tel. 0172/4358689

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344  
 o. 0152/02015519

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gelernter Maler (junger Rentner) 
Tapezieren, verputzen, renovieren, 
Trockenbau, Fassaden, Whg.- auf-
lösungen an. Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pfl asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Übernehme Schreibarbeiten, Ne-
benkostenabrechnungen, Mietver-
waltungen für kleine Einheiten, 
Buchhaltungsvorbereitung, Büroor-
ganisation.  Tel. 0157/76832180

Wer nicht neugierig
ist, erfährt nichts.
 Johann Wolfgang von Goethe

RUND UMS TIER

Haustierbetreuung für Ihren Lieb-
ling in Kirdorf und Umgebung.  
  Tel. 0162/6556868

2 Kätzchen (w & m) ca. 4 Monate 
suchen gemeinsames Zuhause mit 
späterem Freigang    
 Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Gitarrenunterricht für Anfänger
u. Fortgeschrittene, Liedbegleitung, 
Solospiel.  Tel. 01577/1460421
 www.peterfricke.de

Fit in Mathematik gelingt am bes-
ten mit fachkundiger Hilfe. Lehrerin 
(i. Dienst) erteilt Einzelunterricht inkl. 
Fehleranalyse. Tel. 0162/3360685

Latein sicher beherrschen erfor-
dert fundierte Kenntnisse der Gram-
matik! Lehrerin (i. Dienst) führt durch 
schwierige Texte. Tel. 0162/3360685

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Garagenfl ohmarkt am Sa.,18.7. + 
So. 19. 7. von 10 bis 17 Uhr im Gül-
densöllerweg 20, 61350 Bad Hom-
burg: Möbel, Haushaltsgegenstände, 
CDs, Elektrogeräte. Corona-Ab-
standsregeln müssen bitte einge-
halten werden
.

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Wegen Umzug zu verkaufen: 1 
Doppelbett 2x2m + 2 Bettkästen + 2 
Matratzen, bd. beige Textilleder, 1 J. 
alt, 500,- € + Sideboard 82x106x39, 
100,- € VB – Sideboard WZi 
60x88x40 250,- €, 1 Fernseher Phil-
ips 43Z Serie 6700, 1 J., 200,- €. 
Selbstabholer in Langenselbold.  
 Tel. 0172/6556742

Flipchart, neuwertig, professionell, 
stabil, dreibeinig, 75cm x 180 cm 
(BxH) für Abhohler, 100,- €.   
 Tel. 06172/86000

Sauna Fichtenholz, komplett mit 
6-KW Ofen, T 150, H 195, B 200, 
unbenutzt und Zubehör, VB 1.200,- 
€.  Tel. 06172/689894

Hobbykelterer, 8 x 60 Ltr. Speidel-
fässer, Stck. 20 €, auch einzeln 
 Tel. 0179 6302170

Leder-Fernsehsessel, dkl.braun, 
elektr., wie neu, Euro 50,– 
 Tel. 0174-3248718

Brennholzspalter Woodstar 45, 2 
Räder, 80 cm lang, 50 cm hoch, 
Spaltkraft 4T. Gewicht 41 kg, 
€ 120,–. Plattenspieler DUAL CST 
3510, Full Automatik Direkt Drive, 
Speed 35/30, 30,– €.
 Tel. 06196-24233

VERSCHIEDENES

G e r ü s t b a u
Te l·  0 6173 / 39 03
65760 Eschborn
info@a-m-geruestbau·de
Gerüste für den Privatbereich

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Konfi guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel .06172/123066

Ihre alten Schmal- und Videofi lme
kopiere ich gut und preiswert auf  
DVD. Auch Dias, Tonbänder und 
LP in bester Qualität auf CD. Ihre 
Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder Tel. 06172/78810

Informatik Student hilft Ihnen! Ich 
Studiere technische Informatik und 
helfe Ihnen mit allen Problemen ob 
Laptop, PC/Computer, Handy, Tab-
let oder Internet. Rufen Sie mich an:  
 Tel. 01525/6420091

Sehr schönes Schlafsofa von IKEA 
zu verschenken - gegen Anzeigen-
gebühr.  Tel. 0177/6580576

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.  
 Tel. 0160/7075866

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Antworten auf Chiffre-
Anzeigen ist ganz einfach:

Schreiben Sie einen Brief 
oder eine kurze Notiz an den 
Inserenten.

Legen Sie diese in einen 
Briefumschlag, auf dem Sie 
die Chiffre-Nummer notieren, 
die in der Anzeige stand. 

Stecken Sie den Umschlag in 
einen zweiten Umschlag, 
auf dem Sie unsere 
Verlagsanschrift notieren.

Alles andere übernehmen wir:
schnell, zuverlässig 
und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  12,00 €
bis 5 Zeilen  14,00 €
bis 6 Zeilen  16,00 €
bis 7 Zeilen  18,00 €
bis 8 Zeilen  20,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
145.250 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo
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Königstein Innenstadt
Großes Villenanwesen in 1A-Ruhelage, 
270 m2 Wfl., große Gar., Stpl., EBK, 
Kamin, Schwimmbad, 7 Zimmer, für nur 
€ 3.000,– zzgl. NK/Kt. 
E-Kennw. E-Bedarf 114,1 kWh/m2.a, Gas, Bj. 1983

Königstein
600 m2 ebenerdige Ladenfläche zzgl. 
230 m2 Lager und Stellplätze für nur 
€ 6.500,00 zzgl. NK/Kt.. 
E-Kennw. E-Bedarf 208 kWh/m2.a, Gas, Bj. 1976

I
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40
Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Liebe Eigentümer,
für den Verkauf/

die Vermietung Ihrer 
Immobilie erstellen wir für 

Sie kostenfrei einen

Rundgang. 

Gleich anrufen 
und beraten lassen.

Anruf –23.00 ☎ 06174 - 911 75 40

Kelkheim – viel Platz 
für die Familie

Modernes EFH mit ELW in Ruhelage 
von Kelkheim-Ruppertshain, 213 m2 

Wfl., 7 Zi., 430 m2 Grdst. für nur 
€ 760.000,–. 
E-Kennw. E-Verbrauch 40 kWh/m2.a, Gas, Bj. 2003

Seit dem 1. Mai 2014 gilt die novellierte Energieeinsparverordnung 
(EnEV 2014) Die EnEV 2014 verpflichtet zur Angabe bestimmter 
Energiemerkmale in kommerziellen Medien. Hier bieten wir Ihnen 
eine Erklärung möglicher Abkürzungen: 

1.  Die Art des Energieausweises (§ 16a Abs. 1 Nr. 1 EnEV), 
Verbrauchsausweis: V
Bedarfsausweis: B

2.  Der Energiebedarfs- oder Energieverbrauchswert aus der Skala 
des Energieausweises in kWh/(m²a) (§ 16a Abs. 1 Nr. 2 EnEV), 
zum Beispiel 257,65 kWh

3.  Der wesentliche Energieträger (§ 16a Abs. 1 Nr. 3 EnEV)
 • Koks, Braunkohle, Steinkohle: Ko; 
 • Heizöl: Öl; 
 • Erdgas, Flüssiggas: Gas;

 •  Fernwärme aus Heizwerk oder KWK: FW;

 •  Brennholz, Holzpellets, Holzhack schnitzel: Hz

 •  Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix: E

4.  Baujahr des Wohngebäudes (§ 16a Abs. 1 
Nr. 4 EnEV) Bj, zum Beispiel Bj 1997

5.  Energieeffizienzklasse des Wohngebäudes bei ab 1. Mai 2014 
erstellten Energieausweisen (§ 16a Abs. 1 Nr. 5 EnEV)  A+ bis H, 
zum Beispiel B 

Beispiel: 
Verbrauchsausweis, 122 kWh/(m²a), 
Fern wärme aus Heizwerk, Baujahr 1962, Energie effizienzklasse D
Mögliche Abkürzung:
V, 122 kWh, FW, Bj 1962, D

Quelle: Immobilienverband 
Deutschland IVD

Feder und Papier 
entzünden mehr 
Feuer als alle 
Streichhölzer der 
Welt. Malcolm Forbes

Bäche leiden unter Trockenheit
Main-Taunus (mtk). Trotz ausbleibender 
Hitzewelle und einzelner Niederschläge 
kommt es auch in diesem Jahr zu einer immer 
kritischeren Wasserführung in den Bächen des 
Main-Taunus-Kreises, der Landeshauptstadt 
Wiesbaden, des Rheingau-Taunus-Kreises 
und des Hochtaunuskreises – eine Änderung 
der niederschlagsarmen Witterung ist nicht in 
Sicht. Vor diesem Hintergrund bittet das Re-
gierungspräsidium (RP) Darmstadt als Obere 
Wasserbehörde die Bürger um einen sensiblen 
Umgang mit dem raren Gut.
Einzelne Untere Wasserbehörden haben die 
zulassungsfreie Entnahme bereits einge-
schränkt oder verboten. Das RP fordert die 
Bürger auf, sich bei ihren örtlich zuständigen 
Kommunen oder den jeweiligen Landkreisen 

über die aktuellen Regeln zur Wasserentnah-
me zu informieren. Zum Schutz des Ökosys-
tems Fließgewässer sollte auf Wasserentnah-
men aus Bächen verzichtet werden, wenn 
Niedrigwasser herrscht. Die Möglichkeit, Re-
genwasser zur Bewässerung von Gartenflä-
chen zu verwenden, sollte genutzt werden.
Die Besitzer eines Wasserentnahmerechts 
müssen die für sie geltenden Bestimmungen 
bei Niedrigwasser einhalten und gegebenen-
falls die Wasserentnahme einstellen.
Informationen zum langjährigen Witterungs-
geschehen (Witterungsberichte) sowie zu 
Wasserständen und Niederschlägen (Abfluss-
werte) gibt es auf den Seiten des Hessischen 
Landesamts für Naturschutz, Umwelt und 
Geologie (hlnug.de).

Nochmals mehr Einwohner im MTK
Main-Taunus (mtk). Die Einwohnerzahl im 
Main-Taunus-Kreis (MTK) ist 2019 erneut 
gewachsen. Das teilt Landrat Michael Cyriax 
mit und verweist dabei auf die nun veröffent-
lichten Zahlen des Statistischen Landesamtes. 
Die Statistik weist demnach für den 31. De-
zember 2019 exakt 238 558 Einwohner aus, 
das waren rund 820 mehr als im Jahr zuvor. 
Die Bevölkerungsdichte im Kreis beträgt 
1073 Menschen pro Quadratkilometer. Nach 
Angaben der Statistik verzeichneten die Städ-

te und Gemeinden im MTK im Dezember 
2019 folgende Einwohnerzahlen (in Klam-
mern die Veränderung gegenüber Dezember 
2018 in Prozent): Bad Soden 22 855 (+ 0,9), 
Eppstein 13 692 (+ 0,3), Eschborn 21 609  
(+ 0,6), Flörsheim 21 659 (+ 0,4), Hatters-
heim 27 674 (+ 0,3), Hochheim 17 945  
(+ 1,1), Hofheim 39 647 (- 0,3), Kelkheim 
29 075 (- 0,1), Kriftel 11 220 (+ 0,3), Lieder-
bach 8855 (+ 1,4), Schwalbach 15 300 (- 0,2) 
und Sulzbach 9027 (+ 0,6).

Main-Taunus (mtk). Die Pläne für eine Rad-
schnellverbindung im Main-Taunus-Kreis wer-
den konkret. Von Bad Soden aus soll der soge-
nannte Radschnellweg „FrankfurtRheinMain 
4“ (FRM4) über Schwalbach und Sulzbach 
verlaufen und in Eschborn an die Trasse des 
Radschnellweges „Vordertaunus“, den FRM5, 
anschließen. Der FRM 5 führt von Friedrichs-
dorf in die Frankfurter Innenstadt, eine Mach-
barkeitsstudie ist in Arbeit und wird bereits 
diesen Sommer vorliegen. Nach Fertigstellung 
beider Radschnellwege könnte von Bad Soden 
direkt nach Frankfurt geradelt werden.

Acht von neun Wegen sind gestartet

Hierfür haben die Verantwortlichen der ge-
nannten Kommunen sowie des Main-Taunus-
Kreises und des Regionalverbandes Frank-
furtRheinMain den Kooperationsvertrag für 
eine Machbarkeitsstudie unterschrieben. Da-
mit sind bereits acht der neun Radschnellwe-
ge-Projekte, die der Regionalverband Frank-
furtRheinMain vergangenen Sommer im Zuge 
seiner Radwege-Offensive beschlossen hat, 
gestartet. Bei sieben der Vorhaben übernimmt 
der Verband mit dem Team rund um den Ers-
ten Beigeordneten und Mobilitätsdezernenten 
Rouven Kötter (SPD) die Koordination der 
Planung und des anschließenden Baus. Über 
den aktuellen Stand aller FRM-Radschnell-
wegprojekte gibt es auf der Homepage des 

Regionalverbands unter dem Stichwort „Rad-
schnellwege“ zahlreiche Informationen 
(www.region-frankfurt.de/rsw).
Wie bei allen FRM-Projekten wird der FRM4 
in enger Kooperation – sowohl auf politischer 
als auch auf fachlicher Ebene – zwischen den 
beteiligten Kommunen und dem Regionalver-
band durchgeführt. Mit der angekündigten 
Machbarkeitsstudie soll eine Planungsgrund-
lage entstehen, die Aussagen zur Führung und 
Gestaltung einer möglichen Trasse für den 
Radschnellweg trifft. Ein wichtiges Anliegen 
ist es dabei, frühzeitig die Interessen aller 
wichtigen Akteure zu berücksichtigen. „Ne-
ben einer umfangreichen Bürgerbeteiligung 
sollen auch Fachverbände, Verkehrsorganisa-
tionen und andere Akteure frühzeitig in das 
Projekt eingebunden werden. Damit erzielen 
wir eine bessere Planungsqualität und am 
Ende eine größere Akzeptanz für das Vorha-
ben“, sind sich die Unterzeichner einig. 

Studie soll 2022 vorliegen

Die Studie soll im Herbst dieses Jahres starten 
und voraussichtlich im Frühjahr 2022 vorlie-
gen. Es wird davon ausgegangen, dass die 
Kosten der Machbarkeitsstudie bei etwa 
80 000 Euro liegen. Eine Förderung durch das 
Land Hessen wurde bereits beantragt. In der 
Regel liegt die Förderquote bei 50 Prozent der 
Kosten. Der Main-Taunus-Kreis wird sich mit 

2500 Euro beteiligen. Die verbleibenden Kos-
ten werden unter den Kommunen Bad Soden, 
Schwalbach, Eschborn und Sulzbach aufge-
teilt. Der Regionalverband wird das Projekt-
management verantworten.

„Tolle Perspektive für weitere Wege“

Mobilitätsdezernent Kötter zeigte sich erfreut 
über das neue Projekt: „Wenn wir mit dem Rad-
schnellweg FRM5 im Vordertaunus nach der 
Präsentation der Machbarkeitsstudie in die Um-
setzung gehen können, ist es natürlich eine tolle 
Perspektive, mit einem Zubringer von Bad So-
den aus kommend, weitere Radfahrende auf 
diese Strecke zu bringen. Wir wollen ein Netz 
aus gut ausgebauten, attraktiven und sicheren 
Radwegen, das unsere gesamte Region für den 
Alltagsradverkehr miteinander verknüpft. Hier-
für haben wir mit der Unterzeichnung der 
Machbarkeitsstudie für den FRM4 einen weite-
ren, wichtigen Schritt unternommen. Mein 
Dank gilt den beteiligten Städten und Gemein-
den sowie dem Kreis für die gute Zusammenar-
beit und deren Engagement.“ Johannes Baron, 

Kreisbeigeordneter des Main-Taunus-Kreises 
äußert sich dazu: „Der Main-Taunus-Kreis ist in 
der Förderung des Radverkehrs seit vielen Jah-
ren aktiv und unterstützt die Städte und Ge-
meinden bei ihren Anstrengungen in diesem 
Bereich. Wir wollen, dass möglichst viele Men-
schen im Main-Taunus-Kreis das Fahrrad als 
echte Alternative im Alltag sehen. Dafür benö-
tigen wir eine gute Infrastruktur. Gemeinsam 
mit dem Regionalverband als Projektkoordina-
tor und den Städten und Gemeinden haben wir 
deshalb heute gerne den Kooperationsvertrag 
für den FRM4 unterzeichnet und freuen uns auf 
die weitere Arbeit. Auch beim noch kommen-
den FRM3 von Wiesbaden nach Frankfurt wer-
den wir uns selbstverständlich einbringen.
So sind auch die Bürgermeister der Städte Bad 
Soden, Eschborn, Schwalbach und Sulzbach 
der Meinung, dass die Förderung des Radver-
kehrs schon lange ein wichtiges Anliegen ist, 
damit immer mehr Menschen vom Auto auf das 
Rad umsteigen und dank hohem Ausbaustan-
dards ein schnelles und sicheres Vorwärtskom-
men ermöglichen, um auch künftig zur Arbeit 
zu radeln. 

Das Netz der Radschnellwege wächst

Die Verantwortlichen der genannten Kommunen sowie des Main-Taunus-Kreises und des  
Regionalverbandes FrankfurtRheinMain. Foto: Stadt Eschborn

Ein Bild aus der Gemeinde Liederbach, die unter den Kommunen den größten Zuwachs ver-
zeichnete. Foto: Wolfgang Pfankuch
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Mitarbeiter (m/w/d) für 
den Verkauf gesucht,

der unser Beratungsteam der Bauelementeabteilung ver-
stärkt. Zu den Aufgaben zählt die Kundenberatung bzw. 
der Verkauf von Fenstern, Türen, Zargen, Bodenbelägen, 

Einbruchsicherungen, Markisen und anderen Bauelementen. 

Moos & Söhne GmbH & Co. KG  .  Baustoff-Fachhandlung 
Burgstraße 2  .  65824 Schwalbach  .  Tel. 06196 / 5086-0

E-Mail: info@moos-baustoffe.de  .  www.moos-baustoffe.de

65843 Sulzbach/Ts.  
 06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de 
E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Klaus Krieger & Marcel Mann GbR
• Innenausbau • Möbel nach Maß  • Laminat 

 • Parkett • Parkettreparaturen  • Fenster • Türen  
• Rollläden • Spiegel • Glas • Trockenbau • Carports 

 • Terrassen • Fliegengitter   
• Verarbeitung von Mineralwerkstoffen

Wir suchen 
Mitarbeiter.

Rufen Sie an 
und  

bewerben  
Sie sich!

65835 Liederbach  ·  Taunusstraße 39
Telefon 069 307007  ·  Telefax 069 307056

www.heidenreich-gmbh.de   E-Mail: info@heidenreich-gmbh.de

Wir haben zum 1. August oder 1. September 2020 
noch einen 

Ausbildungsplatz zum 
Anlagenmechaniker für Sanitär- 

und Heizungstechnik (m/w/d) 
zu besetzen. Euch erwartet eine abwechslungsreiche 

Ausbildung in einem interessanten Beruf mit Perspektive. 
Wir sind ein kleines, nettes Team und freuen uns über 

Euren Anruf oder Eure Unterlagen per E-Mail.

Die Stadt Schwalbach am Taunus sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Wirtschaftsförderer (m/w/d)

Die ausführliche Stellenausschreibung mit 
Anforderungsprofi l fi nden Sie unter 

www.schwalbach.de 
> Servicelinks  > Stellenangebote

Bei Interesse bewerben Sie sich bitte über 
das Bewerberportal www.interamt.de
oder senden Sie Ihren Lebenslauf, 
Ihre vollständigen Unterlagen 
und Ihr Motivationsschreiben 
als PDF an 

personal@schwalbach.de.

Ableser gesucht 
Wir erstellen Heizkosten- und Ne-
benkostenabrechnungen für Wohn- 
und Gewerbeanlagen jeder Größe. 
Unser Ruf ist hervorragend!
Damit dies so bleibt, suchen wir für 
die Regionen Hochtaunuskreis, 
Main-Taunus-Kreis und Frank-
furt noch mehrere engagierte und 
absolut zuverlässige nebenberu� i-
che Ableser. Die Tätigkeit ist be-
schränkt auf die Monate Dezember 
und Januar.

Ihr Pro� l:
•   Präzise, ordentliche und selbstän-

dige Arbeitsweise
•   sicheres Auftreten
•   Serviceorientiert
•   Organisationsgeschick
•   Führerschein der Klasse B sowie 

PKW
•   Deutsch � ießend in Wort und 

Schrift
•   Branchenkenntnisse von Vorteil
Besonders geeignet sind Arbeitneh-
mer im Schichtdienst. Interessiert? 
Dann senden Sie bitte Ihre schrift-
liche Bewerbung an:

delta-t Messdienst
Krohn + Scheddel GmbH & Co. KG

Brüningstr. 3
61350 Bad Homburg

bad-homburg@delta-t.de
www.delta-t.de

Wir suchen Verstärkung
Freundliche, engagierte ZFA ab sofort oder später gesucht 
für unsere Zahnarztpraxis in der Stadtmitte von Eschborn.

Geboten wird: ein tolles Team, übertarifl iches Gehalt, 
 angenehme Arbeitszeiten (30-Std.-Woche)

Über ihre Bewerbung würden wir uns freuen.

Zahnarztpraxis Kurtz
Unterortstraße 6-8, 65760 Eschborn, Tel. 06196-776787
e-Mail: zahnarztkurtz@ok.de
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Friseursalon in Oberursel 
sucht einen

Friseur (m/w/d)
Tel. 06171 - 74237

Gartengestaltung &
Hausmeisterservice

Bremer Str. 9    65824 Schwalbach 
Tel.: 0 61 96/41 86 1
Fax: 0 61 96/5 24 70 58
Mobil-Tel.: 0170/98 48597
info@tutay.de          www.tutay.de

Baumfällungen
Neuanlagen 
Rollrasen 
Heckenschnitt 
Dauerpflege 
Steinarbeiten 
aller Art
Holz- und
Zaunbau 

Teich- und
Trockenmauerbau
nasse
Kellerwände
isolieren
Erdarbeiten

Kleine Abbruch-
arbeiten mit Bagger

FRÜHLINGSAKTION
bis Ende Juni 2020
SOMMERAKTION 
bis Ende August 2020

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Roger & Scheu Metallbau
Wir bringen Metall in Form!

G
m
b
H

Wiesenstraße 10
65843 Sulzbach/Ts.
Tel. 06196 /75 93 96
Info@rogerscheu.de u.dwww.rogerscheu.de

Kunstschmiede
Fenstergitter
Geländer

Treppenanlagen
Reparatur
Schließanlagen

Einbruchsicherung
Toranlagen
Brandschutz

Blechverarbeitung

Eschborner Nachrichten
Schwalbacher Nachrichten

Bad Sodener Echo 

im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline:

Eschborn/Schwalbach:
Tel. 0 6171-6288-22

Bad Soden:
Tel. 06174 9385-66 

Werbung ist teuer. 
Keine Werbung ist
noch teurer.
 Paolo Bulgari
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„Vorlesestunde to go!“
neu in der Stadtbücherei
Schwalbach (sn). Vorlesen und Geschichten 
entdecken im Bilderbuch in der Vorlesestunde 
„Lesetreppe“ ist normalerweise ein wichtiger 
Teil der Arbeit der Stadtbücherei. Seit die Vor-
lesestunde aufgrund der Corona-Maßnahmen 
ausfallen musste, haben sich die Kolleginnen 
Gedanken gemacht, wie man den Kindern 
trotzdem zu einem Vorlese-Erlebnis verhelfen 
könnte. Herausgekommen ist die „Vorlese-
stunde to go!“ – die Vorlesestunde in der  
Tasche zum Mitnehmen. 
Die Mitarbeiterinnen der Stadtbücherei haben 
tolle Lesetaschen gepackt: In jeder Tasche fin-
det man ein spannendes Bilderbuch mit einem 
passenden Sachbuch, einem Bastel- und 
Spielvorschlag und dem Hörbuch zum Bilder-
buch als CD. Es gibt fürs Erste zwölf Taschen 

mit verschiedensten Themen: von der Feuer-
wehr über den Elefanten Elmar und „Alice im 
Wunderland“ bis hin zum Besuch beim Zahn-
arzt im Zoo. Somit ist für jeden etwas dabei.
Die Bastel- und Mal-Ideen sind so konzipiert, 
dass man diese mit haushaltsüblichen Mitteln 
problemlos zu Hause mit seinen Kindern um-
setzen kann. Für Eltern, die sich das Vorlesen 
vielleicht aus sprachlichen Gründen nicht zu-
trauen, liegt immer auch eine Hörbuch-CD 
bei, so kann jede Familie gemeinsam die Welt 
im Buch entdecken.
Die Taschen sind für Kinder zwischen vier 
und sieben Jahren geeignet. Jede Familie kann 
immer nur eine Tasche ausleihen. Die Taschen 
sind übrigens auch gut geeignet für Tages- 
eltern und Großeltern.

Geflüchtete nähen Masken für 
schutzbedürftige Schwalbacher
Schwalbach (sn). Als sich abzeichnete, dass 
die Maskenpflicht eingeführt werden sollte, 
hat sich das Sozialamt im Rathaus entschlos-
sen, Alltagsmasken für Schutzbedürftige und 
Risikogruppen in Schwalbach zu organisie-
ren. Dazu Monireh Kazemi, Mitarbeiterin im 
Sozialamt, und zuständig für Flüchtlingsar-
beit: „Doch wir fragten uns, woher sollten wir 
die Masken nehmen? Wir erinnern uns, es  
gab wochenlang keine Masken zu kaufen. Da-
her haben wir die Flüchtlingshilfe Schwal-
bach um Kooperation gebeten.“ Denn  
gleichzeitig gab es eine Zwangspause von  
Integrations- und Sprachkursen für Flüchtlin-
ge. Mit der Flüchtlingshilfe wurden eine Frau 

und ein Mann gewonnen, die innerhalb von 
zwei Tagen rund 80 Alltagsmasken nähten. 
Die Frau kam mit ihrer Familie vor knapp vier 
Jahren aus Afghanistan nach Deutschland.  
In der Heimat hat sie auch genäht, manchmal 
beruflich, manchmal zu Hause. Das Nähen 
mache ihr Spaß, sagt sie. Das Nähen von Mas-
ken sieht sie als ein Dankeschön an Schwal-
bach und als eine Möglichkeit, etwas zurück-
zugeben. „Deutschland hilft uns, jetzt möchte 
ich den Leuten helfen“, ergänzt sie. 
Ihr männlicher Mitstreiter kommt aus Syrien 
und wohnt in der gleichen Unterkunft. Auch 
er hatte in der Heimat genäht und wollte sich 
engagieren.

Ulrich Caspar, Andrea Eckert, Alexander Immisch, Frank Nagel (v.l.).  Foto: IHK Frankfurt

IHK-Präsidium 
zu Besuch in Schwalbach
Schwalbach (sn). Schwalbach ist als Mittel-
zentrum im Verdichtungsraum sowohl ein be- 
deutender Gewerbestandort als auch ein at-
traktiver Wohnstandort – darüber bestand  
Einigkeit zwischen Vertretern des IHK-Präsi-
diums und Schwalbachs Bürgermeister  
Alexander Immisch bei einem Treffen in der 
Stadt. „Die Stadt verfügt über zwei S-Bahn-
Haltepunkte und ist gut an das Fernstraßen-
netz angebunden. Die Attraktivität Schwal-
bachs als Wohnort für Fachkräfte wird deswe-
gen weiter steigen. Es ist also richtig, dass die 
Stadt den Wohnungsbau im Rahmen ihrer 
Möglichkeiten voranbringen will“, sagte Ul-
rich Caspar, Präsident der IHK Frankfurt, 
beim Besuch. Die hiesigen Unternehmen lit-
ten unter dem Fachkräftemangel, und dieser 
würde wiederum verschärft durch den Mangel 
an Wohnraum in der Region. Alle Kommunen 
würden gebraucht, um diesem Mangel zu be-
gegnen. „Was wir brauchen, ist eine gemein-
same Anstrengung“, so Caspar. 
Immisch sagte: „Die Schwalbacher schätzen 
die Qualitäten ihrer Stadt. Wir wissen auch, 

dass viele Menschen hierher ziehen möchten. 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans ‚Am 
Flachsacker‘ wollen wir gegenwärtig weite-
ren Wohnraum schaffen; darüber hinaus ver-
suchen wir, Baulücken zu schließen und maß-
voll nachzuverdichten.“
Caspar wies darauf hin, dass die Corona-Pan-
demie in aller Deutlichkeit gezeigt habe, wie 
wichtig eine gut ausgebaute digitale Infra-
struktur sei: „Hier dürfen wir keine Zeit ver-
schwenden. Der Breitbandausbau sollte zügig 
vorangetrieben werden. Die Bereitstellung 
von schnellem Internet und von Wohnraum 
sind die Schlüssel in der Weichenstellung für 
die weitere wirtschaftliche Entwicklung.“
„Das kann ich nur unterstreichen“, fügte Im-
misch an. „Die Voraussetzungen dafür zu 
schaffen, damit die Vorteile der Digitalisie-
rung genutzt werden können, möchte ich mir 
in jeder Hinsicht zur Aufgabe machen.“
Der IHK-Präsident wurde von IHK-Vizeprä-
sidentin Andrea Eckert, IHK-Vizepräsident 
Klaus-Stefan Ruoff sowie IHK-Vizepräsident 
Frank Nagel begleitet.

„KulinariSCHwalbach“ – 
der neue Straßenverkauf
Schwalbach (sn). Kürzlich starteten Schwal-
bacher Gastronomen die Aktion „Kulina-
riSCHwalbach“. An jedem Wochenende mit 
schönem Wetter bieten sie in diesem Jahr klei-
ne Speisen und Getränken „to go“ in jeweils 
einem Schwalbacher Park an. Bei schlechtem 
Wetter gibt es das Angebot auf dem Platz hin-
ter der Alten Schule.
Nahe dem kleinen Weiher werden am Freitag 
und am Samstag jeweils von 15 bis 20 Uhr 
drei Foodtrucks und Stände von Bernd und 
Karin Kreiner sowie der „Genuss Botschaft“ 
aufgebaut. „Die Besucher können dann 
zwanglos im Park picknicken oder bei einem 
Spaziergang eine kulinarische Pause einle-
gen“, erläutert Christoph Volpert von der „Ge-
nuss Botschaft“ die Idee. Bei der Premiere 
gab es unter anderem Burger, Pommes Frites, 
Crepes, Wein, verschiedene Antipasti sowie 
Kaffee und Kuchen.
Wichtig ist den Organisatoren, dass alle  
Abstands- und Hygieneregeln eingehalten 
werden. Christoph Volpert: „Wir haben den 
Park gewählt, weil dort einfach genug Platz 
ist. Denn Menschentrauben und Gedränge 

darf es natürlich nicht geben.“ Bierbänke  
und andere Sitzgelegenheiten werden daher 
nicht angeboten. „KulinariSCHwalbach“ ist 
kein Fest, sondern ein Straßenverkauf.
Wenn das Konzept angenommen wird, soll 
„KulinariSCHwalbach“ in diesem Sommer zu 
einer festen Einrichtung werden. Bei gutem 
Wetter sollen die Stände an den Wochenenden 
an wechselnden Orten aufgebaut werden, zum 
Beispiel auch hinter dem Haus der Vereine. 
Christoph Volpert: „Wir würden uns auch 
freuen, wenn noch mehr Gastronomen, Be-
triebe und Vereine mitmachen.“ Wer sich da-
für interessiert, kann sich per E-Mail an   
info@diegenussbotschaft.de wenden.
„KulinariSCHwalbach“ ist die erste Aktion 
aus dem lokalen Maßnahmenpaket gegen die 
Auswirkungen der Corona-Pandemie, das die 
Stadt Schwalbach zusammen mit dem Gewer-
beverein Schwalbach auf den Weg gebracht 
hat. Alle Schwalbacher Betriebe und Selbst-
ständige, die von den Corona-Gegenmaßnah-
men betroffen sind, können sich weiterhin 
unter www.gewerbeverein-schwalbach.de für 
das Hilfspaket anmelden.

Start in nächsten
Lebensabschnitt

Auch in diesem Jahr konnte der Verein „Kin-
dertaler Schwalbach“ 25 Kindern zum ersten 
Schuljahr mit einem voll ausgestatteten  Schul-
ranzen eine Freude bereiten. Alle Kinder kön-
nen sich nun auf den ersten Schultag im August 
freuen und mit Eifer in einen neuen Lebensab-
schnitt starten. Viele Eltern und Kinder haben 
sich schon bedankt. „Gerade in diesen Zeiten 
sind wir froh, Kinder unterstützen zu können, 
und bedanken uns bei allen Spendern, die dies 
ermöglichen“, so der Verein.  Foto: Kindertaler

Spaß mit Ferienpass
Schwalbach (sn). Spaß in den Ferien gibt es 
für alle Schwalbacher Kinder und Jugendli-
chen zwischen drei und 15 Jahren mit dem 
Ferienpass. Er ist bis zum 16. August gültig 
und für zehn Euro im Bürgerbüro zu haben. 
Der Pass garantiert freien Eintritt in das Expe-
riminta Science Center in Frankfurt, den Frei-
zeitpark Lochmühle in Wehrheim, den Opel-
Zoo in Kronberg, den Palmengarten, das Sen-
ckenberg Museum, das Deutsche Filmmuse-
um in Frankfurt und – nicht zuletzt – in das 
Naturbad in Schwalbach. 

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Touristik Oberursel
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